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vom Krieg .
Vom nordwestlichen Kriegsschauplatz .

T. Rotterdam , 7. Dez . Aus Belgien wird hierher gemel -
det, dah die lleberschwemmungen an der Pser den Verbündeten
selbst groge Schwierigkeiten bereiten . Das Wasser verhindere
eine Bewegung im grohen Stile , und kleinere Abteilungen
werden , sobald sie versuchen , über das Wasser zu setzen , von der
^lebermacht der an der gegenüberliegenden Seite befindlichen
Gruppen mit Vernichtung bedroht . Die Strahen sind noch im -
Mer grundlos und erschweren die Verproviantierung .

W .T .B . Berlin , 6. Dez . (Amtlich .) Die im Ausland ver -
breiteten Meldungen von rückwärtigen Bewegungen der deut -
schen Truppen am Merkanal sind falsch.

T . Christian ! « , 7 . Dez . (Privattel .) Die .Times " teilen
wit , dah König Georg von England bei der Zusammenkunft
fcer drei verbündeten Oberhäupter in Nordfrankreich dem
König Albert von Belgien den Hosenband -Orden ver -

liehen hat .
*

A Paris , 6 . Dez . Die Lage an der elfah -lothringischen Grenze
®>i "b aufmerksam verfolgt . Das „Bulletin des Armses " erkennt an ,

^aß dort die französische Offensive im August schlecht geführt , doch
Mmerhin als Vorspiel zu? Verteidigung Nancys durch den General
^ astelnau nötig gewesen sei , die im übrigen dem Heere erlaubte , of-

fenftD vorzugehen . Man vermutet , daß die erneute Tätigkeit dort

versuche darstelle , die deutsche Linke zu umfassen , um Verschiebungen
hervorzurufen und dann die entblößten Stellen anzugreifen .

Auf einen russischen Sieg , der Deutschland zu starken Truppen
Transporten nach dem Osten zwingt , scheint Frankreich nicht mehr
in warten .

Ein als Journalist tätiger Offizier , der jüngst den Generalissimus
5«ffre im Hauptquartier zu Romilly an der Seine besuchte, berichtet ,
?aß Joffre auf die Bemerkung , die Deutschen müßten bald ihre Linien
' m Westen wegen der russischen Siege schwächen, antwortete : Ick bin

Wirklich nicht darauf erpicht , daß sie ihre Linien entblößen . Die

Bussen werden schneller vorrücken . Ich werde mit denen , die mir

^ genüborstehen̂ ertig/ ^ sFrk^ Ztg^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Vsm östlichen Rriegsschauplatz .
W .T .B . Grohes Hauptquartier , 7. Dez .. vorm.

Vom w e st l i ch e n Kriegsschauplatz und dem ö st l i ch der
'uasurischen Seen gelegenen liegen keine beson -
" eten Nachrichten vor.

In Nordpolen haben wir in langem Ringen um
"

odz durch das Zurückwerfen der nördlich, westlich und

lüdwestlich dieser Stadt liegenden starken russischenKräfte
einen durchgreifenden Erfolg errungen . Lodz ist
' " unserem Besitz . Die Ergebnisse der Schlacht

-sssen sich bei der Ausdehnung des Kampffeldes noch nicht

Übersehen . Die russischen Verluste sind zweifellos
1 c 5 * 9 r o &.

Versuche der Russen , aus Südpolen ihren be-

Langten Armeen im Norden zur H i l f e zu kommen, wur-

^en durch das Eingreifen österreichisch -ungarischer und deut-
scher Kräfte in der Gegend südwestlich P i o t r k o w (Petri -
kau ) vereitelt .

Ober st e Heeresleitung .

T . Mailand , 7. Dez . Aus Petersburg wird amtlich ge-

Meldet : „Die heftigen Kämpfe dauern an der Front bei Lowicz
'n Richtung nach Petrikow fort . Wie dem „Corriere della Sera "

aus Petersburg gemeldet wird , gibt man dort zu . daß die Deut -
>Hen hauptsächlich in der Gegend im Norden und Nordosten
von Lodz eine unanfechtbare Artillerie besitzen. Hindenburgs

Stellungen sind stark befestigt . Die Deutschen halten diese

Stellungen als Stützpunkt , von denen aus sie die Russen fort -

während angreifen . Dieses bedeutet , dah die Deutschen ihre

^ eite Linie als eine Festung betrachten , der das Kriterium

aktiven Verteidigung innewohnt .
W .T .B . Bern , 7 . Dez . Nachrichten aus Kischinew zufolge .

es nach dem strategischen Rückzug der östcrreichijch - ungari -
lchen Armee aus Polen und Süwuhland neuerdings zu
schweren Pogromen (Judenverfolgungen) gekommen, besonders
in Podolks , in Radom . in Crodisk und Eholm .

T . Berlin , 7 Dez . (Privattel .) In den Kämpfen bei

ist der Rittmeister Prinz Nikolaus Radziwill gefallen .

Der Krieg zur See .
r W .T .B . Stockholm . 7 . Dez . Die schwedischen Dampfer

"Luna " aus Stockholm und „Everilda " aus Helstngborg sind
bei Maentyluoto in Finnland auf eine Mine gestoßen und ge-
'Unke ». Von der „Luna " wurde die ganze Besatzung gerettet ,
von der „Everilda " nur ein Mann .

. . W .T .B . Amsterdam , 7 . Dez . Die Blätter melden aus

Lissingen : Gestern explodierte eine angeschwemmte Mine am

Badestrände . . Eine große Menge von Fensterscheiben sind

Ursprüngen . Zwei andere Minen , die angeschlämmt wurden ,
werden militärisch bewacht.

Ergebnislose Zagd auf ein deutsches
Unterseeboot .

— Bordeaux , 4 . T lieber die Verfolgung des deutschen
Unterseebootes , das u . 23 . November den Cunarddampfer
„Malachite " bei Kap la Heve torpilliert hat , wird gemeldet ,
dag von Havre am 25 . November zwei Torpedoflottillen abge -

sandt wurden , die das Unterseeboot entdeckten . Dieses gab ' drei

Schüsse ab , ohne zu treffen , verschwand daraus , tauchte aber am

nächsten Tag bei Kap Antiser nördlich von Havre wieder auf
und beschog den englischen Dampfer „Primo "

, dessen Besatzung
gerettet werden konnte. Das Unterseeboot wurde abermals ,
am 28. November , bei Kap Untifer entdeckt, gab einen Torpedo -

schuh gegen ein französisches Torpedoboot ab und entkam dann

nach Norden . Frkft . Ztg .

Ein englischer Minenleger gesunken .

- Petersburg , 6 . Dez . Aus London wird der „Ruh -

kija Wjedomosti " gemeldet : Der englische Minenleger

„M a r i)
" geriet vor Lowestoft auf eine deutsche Mine und

sank mit Minen an Bord . Frkft . Ztg .

Die Türkei im Krieg.
Der „Heilige Krieg ".

<= Zürich, 6 . Dez . Die arabischen Stämme der Sinai -

Halbinsel haben sich, russischen Meldungen zufolge , den Türken

angeschlossen. Danach ist El Arisch vollständig in türkischem

Besitz . Eilboten fordern die Wüstenbeduinen zum Heiligen
Krieg gegen England auf . (Frkf. Ztg .)

T . Konstantinopel , 7. Dez . Die im Gebiet zwischen Batum
und Suchum im Schwarzen Meer lebenden Tscherkessen und die

Georgier beginnen sich gegen die Russen zu erheben . Auch aus

der Ukraine liegen hier Nachrichten vor , denen zufolge alle Vor -

bereitungen der Ukrainer gegen Ruhland getroffen sein sollen .

In Mesopotamien sind Versuche der längs des Tigris vor -

rückenden Engländer die dort lebenden Araberstämme durch Be -

stechungen und Drohungen zum Anschlug an das englische Ex -

peditionskorps zu bewegen , vollkommen gescheitert.

Die Türkei und Italien .

© Konstantinopel , 6 . Dez . (Wien . Kor .- Bur .) Die Meldung

der „Tribuna "
, daß sich unter den Beduinen Lydiens 6 türkische Offi¬

ziere befinden , wird von unterrichteter Stelle dementiert . Bei diesem

Anlaß wird bemerkt , daß die türkischen Offiziere und Soldaten Lydien

längst verlassen haben und daß der Fetwa über den heiligen Krieg

den Feind genau bezeichnet hat , indem er bemerkt , daß es eine Sünde

wäre , gegen Freunde zu kämpfen . Da die Beziehungen zwischen der

Türkei und Italien freundschaftlich sind , sei es unzulässig , zu glauben

daß türkische Offiziere sich noch in Lydien aufhalten .
Die Beziehungen zwischen der Türkei und Italien besprechend ,

schreibt dsr „Tanin " : Wir stellen mit Besriedigung fest, daß alle Be -

mühung der Feinde , die freundschaftlichen Beziehungen zwischen Kon-

stantinopel und Rom zu stören , diese Beziehungen noch inniger machen.
Die Pforte hat um der nächsten Interessen der Gegenwart und der

Zukunft willen beschlossen, die Vergangenheit zu vergessen. Solange
Italien unser Freund und der Verbündete unserer Verbündeten
bleibt mit denen wir sür das Recht kämpfen , wird es üir uns der

wertvollste Freund sein . Alle unsere Wünsche für unsere Verbündeten

richten sich auch an Italien .

Die Franzosen in Marokko .
1 . Mailand , 7. Dez . Der Madrider „Jmparzial " meldet :

Meknes und Marufch sind von den aufständischen Muselmanen
besetzt worden . Die schwachen französischen Besatzungen sind
nach Norden zurückgezogen.

Rumänien und der Krieg.
T . Wien . 7. Dez. Die rumänische Regierung

hat sich veranlaht gesehen, die im Ausland weilenden

Rumänen . die in einem Militärverhältnis
stehen, einzuberufen . (Welt a . M . )

= Bukarest , 5 . Dez . Die rumänische Regierung hat das

Verlangen des russischen Gesandten wegen Zurückhaltung von

vierzehn Waggons mit Maschinenteilen für die Türkei abge-

lehnt , weil es sich um Material für die Bagdadbahn handle ,
das nicht als Kriegskonterbande betrachtet werde . (Frkf . Z . )

Die Kage in Portugal .
T . Madrid . 7. Dez . Die Frage der Mobilisation

und äußeren Politik Portugals gab Veranlassung
zu stürmischen Debatten im Lissa boner Parla -

m e n t . Das gesamte Kabinett reichte dem Präsidenten
der Republik seine Demission ein . Der Präsident be-

mühte sich, ein sogenanntes „ n a t i o n a l e s M i n i st e t i u m"

zu bilden , das Führer aller Parteien umsaht.
Die Verhaftungen von M o n a r ch i st e n nehmen

inzwischen ihren Fortgang . Graf Maguelda wurde des
Landes verwiesen .

Die Schweizer Neutralität und die
englischen Flieger .

W .T .B . Bern , Dez . Auf die Borstellungen hin , die der Bun -

desrat bei der britischen und der französischen Regierung wegen des

Ueberfltegens des schweizerischen Gebietes durch die englischen Flug -

zeuge erhob, hat der französische Botschafter eine Erklärung des
französischen Ministeriums des Aeußern abgegeben dahingehend , daß
es den Vorfall , sofern er erwiesen sei , bedauere . Dieser Vorfall könne

gewiß nur Unachtsamkeit zugeschrieben werden . Im übrigen Itge die

französische Regierung mehr als je Gewicht auf die schweizerische
Neutralität . Sie wolle , daß diese durch ihre Truppen beachtet werde ,
einerlei , ob es sich um das eigentliche Gebiet der schweizerischen Eid *

genosfenschaft oder den darüber liegenden Luftraum handele .
Die britische Regierung hat heute dem Bundesrat durch ihren

Gesandten eine Note überreichen lassen , in der sie ausführt , daß die

Flieger , die an dem Angriff auf die Zeppelinwerst teilnahmen , die

bestimmte Weisung hatten , schweizerisches Gebiet nicht zu übersliegen .
Wenn sie es dennoch getan hätten , so sei das auf Unachtsamkeit und

auf die Schwierigkeit zuriiihnführen , in großer Höhe die wirtliche
Lage eines Flugfahrzeuges festzustellen . Auf Grund der ihr von

schweizerischer Seite unterbreiteten Beweise füi das Ueberfliegen
schweizerischen Gebietes halte die Regierung darauf , dem Bundesrat

zu versichern , daß dies entgegen ihrer Absicht geschehen sei und spricht

ihm deshalb ihr aufrichtiges Bedauern ans . Die britische Regierung
wünscht im Anschluß daran festzustellen , daß aus den von ihr vor -

läufig erteilten Instruktionen und dem dem Bundesrat wegen der

Nichtbeobachtung ausgesprochenen Bedauern keine allgemeinen Be -

schlösse auf die britische Anerkennung eines nicht unbestritten gelten -
den völkerrechtlichen Grundsatzes betreffend die Gebietshoheit über
dem Lufträume gezogen werden können.

Der schweizerische Bundesrat hat den beiden Regie -

rungen für ihre Erklärungen gedankt und die Gelegenheit benutzt ,
der britischen Regierung neuerdings mitgeteilt , daß , wenn keine vol .

kerrechtlich « Beschränkung der Gebietshoheit über dem

Lufträume bestehe, er die letzteren in vollem Umfange
geltend machen müsse und schon bei Gelegenheit der Mobili -

sierung eine entsprechende Weisung zum Schutz derselben erlassen habe .

Ein skandinavisches Derteidigungs -
Kiindnis.

c= Karlsruhe , Dez . Aus Stockholm wird uns von unserem
Korrespondenten geschrieben :

Die Frage des Abschlusses eines skandinavischen Verteidigung -

bündnisses zum Schutze de? Neutralität aller drei nordischen Länder
wird fortwährend erörtert . Während der Gedanke eines Verteidi¬

gungsbündnisses zwischen Schweden und Norwegen nicht wenige An -

Hänger hat , wenn auch nicht gerade unter den jetzigen verantwort -

lichen Politikern — haben sich bisher wenige Stimmen dafür « hoben ,
daß auch Dänemark einem derartigen Bündnisse beitreten möchte .
Unter den wenigen , die es für wünschenswert halten , daß ein auch
Dänemark mit umfassendes , skandinavisches Verteidigungsbündnis ge-

gründet werde , verdient in erster Reihe der hervorragende schwedische
Gelehrte und Politiker Professor Sven Loenborg genannt zu werden ,
der in dem angesehenen Blatte „Goeteborgs Handelstidning " init
einem längeren Aussatz für diesen Gedanken eintritt . Loendorz tritt

der verbreiteten Auffassung , wonach ein Bündnis Dänemarks mit dem

übrigen Skandinavien aus militärischen und politischen Gründen auf

zu große Schwierigkeiten stoßen würde , u . a . wie folgt entgegen :

„Ein Neutralitätsbund , an welchem auch Dänemark teilnehme ,
würde die Neutralitätsverteidigmng leichter machen , als weim nur
Schweden und Norwegen mit einander einen solchen Bund schlössen.
Wenn wir beispielsweise von einem Feind angefallen werden sollten ,
der die Ostsee, aber nicht die Nordsee beherrscht , könnten wir . wenn
wi>r nicht mit Dänemark verbündet wären , keineswegs verhindern ,
daß eine feindliche Flotte durch die Belte ginge und alsdann Eoete -

borg und Kristiania blockierte . Sind wir aber mit Dänemark ver -
bündet , wird eine solche Gefahr vermieden werden und wir würoen
unseren Handel nach Westen hin ungestört fortsetzen können . Aehn -

lich liegt die Sache , wenn wir von einem Feinde angegriffen werden ,
der die Nordsee , aber nicht die Ostsee beherrscht . Dänemark wird uns

auch dann den Rücken frei halten können , sodaß wir unbeschränkte
Bewegungsfreiheit von allen unseren Ostseehäfen haben . Sollten
wir aber sowohl von Ost als von West angefallen werden , würden
wir uns nvr durch Dänemark einen Ausgang nach Süden offe . halten
können " usw .

In politischer Beziehung führt der Verfasser u . a . aus , daß eir

Verteidigungsbund , der den ganzen Norden umfassen würde , dir

besten Voraussetzungen hätte , um immer ein Neutralitätsbund zu
bleiben , wo jeder Gedanke an eine auf Allianzen mit andern Staaten

gerichtete Politik dauernd ausgeschlossen wäre . Der Umstand , daß

Schweden in der Geschichte seine Front gegen Ost , Dänemark aber

gegen Süd gehabt habe , — ein Umstand , der früher für Skandinavien

folgenschwer gewesen sei — werde , wenn ein Neutralitätsbund des

Nordens zustandekäme ^ ch in einen Segen für Skandinavien ver -

wandeln . Wenn nän i jede Offensivpolitik auf alle Zeiten aus -

geschlossen werde , köni . n die „ungleichen Fronten " nicht mehr die

Interessen der nordischen Völker trennen . Anstatt dessen würde der

„nordische Neutralitätsbund " gerade durch das Vorhandensein der

verschiedenen Fronten das erforderliche Gleichgewicht bekommen da

ein „Gravitieren " nach der einen oder der anderen Seite ausgeschlaf¬
en fein würde . —

Deutschland und der Krieg
Berlin , 7 . Dez . Die erlassenen Vestimniungeu über den Kan -

tiiienbetrieb in den Gefangenenlagern sollen wie der „Verl . Lokal-
anz .

" meldet , nur den Vertrieb einfacher Nahrungsmittel und von
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Gebrauchsgegenständen zulassen . Dadurch würde dem gerechtfertigten
Empfinden weiter Volkskreise Renung getragen werden .

W .T .B . Berlin . 7 . Dez . Der „ Reichsanzeiger " meldet :
Der Kaiser hat den türkischen Prinzen Osman Fuad , Abdul
Rahim und Abdul Alim den Roten Adlerorden erster Klasse
verliehen .

<= Berlin . 6 . Dez . Der König von Württemberg hat , ebenso wie
Dies schon der Kronprinz des Deutschen Reiches und andere Fürst -
lichkeiten getan haben , in hochherziger Weise die Anordnung getrof -
fen , daß die ausgehenden Briefe mit „Kreuz - Pfennig - Marlen " zu
bekleben sind , wie die " »tnUee der
deutschen Vereine vom Roten Kreuz , Abteilung „Kreuz -Psennig "-
Sammlung . Herrenhaus , Zimmer 16 . mitgeteilt haben .

W .T .B . Zabrze ( Schlesien ) , 7 . Dez . (Nichtamtlich . ) Dem Ge -
meindeoorstand ist aus dem Hauptquartier - Ost folgendes vom 4 . Dez .
datiertes Telegramm zugegangen : Dem Eememdevorstand teile ich
ergebenst mit , daß Seine Exzellenz Eeneralfeldmarschall von Hinden -
bnrg gestattet , daß bei Namensänderungen Ihrer Gemeinde sein
Name gewählt werde . Seine Exzellenz bemerkt jedoch / hierdurch nicht
der Königlichen Regierung als der zuständigen Behörde vorgreifen
zu wollen . Im Auftrage : Caemerer , Hauptmann und Adjutant .

W .T .V . Mülhausen i. Els . , 7 . Dez . Mit einem Erund -
kapital von 623 000 Mk . ist hier eine Kriegskreditbank Mül «
hausen A .-E . begründet worden zur Linderung des durch den
gegenwärtigen Krieg herbeigeführten Notstandes . Der Han -
delskammerbezirk Mülhausen , der Bezirk Ober -Elsaß , die
Stadt Mülhausen und die Handelskammer Mülhausen haben
zusammen 400 000 Mk . Garantiesumme gezeichnet .

© Metz , 6 . Dez . Unter Feldpostbriefen wurde bei dem Post -
amte 1 Metz ein Eisernes Kreuz in ein Blatt der „Schles . Geb .-
Ztg .

" eingeschlagen , gefunden .
Der Kaiser in Verlin .

W .T .B . Berlin , 7 . Dez . Der Chef des Eeneralstqbes des
Feldheeres hat dem Kaiser Bericht über die Kriegslage er -
stattet .

Der Fall Liebknecht .
— Berlin , 5 . Dez . Unter Berufung auf die Tatsache , daß der

Abgeordnete Dr . Karl Liebknecht in der letzten Kricgstagung des
preußischen Abgeordnetenhauses ausdrücklich öffentlich festgestellt hat ,
daß er beim Hoch auf den Kaiser nicht mit aufgestanden sei , und dies -
mal im Reichstage vorher den Saal verlassen hat , teilt die „Deutsche
Tageszeitung " den Brief eines Offiziers mit , der bis vor kurzem in
Lüttich stand und folgendes schreibt:

„Am g . September weilte der Abgeordnete Dr . Liebknecht in
Lüttich und hielt sich am Abend dieses Tages in dem Lokal „ . .
auf , wo auch viele Offiziere der Garnison waren . In später Abend -
stunde wurde der Fall von Maubeuge bekannt . Man brachte stehend
ein Hoch auf Seine Majestät aus und sang anknüpfend die National -
Hymne und »Deutschland , Deutschland über alles ." Liebknecht stand
nicht nur mit auf . sondern stimmte in das Hoch sowohl wie auch in
den Gesang ein . Er hat also den Mut einer Opposition nur dann ,wenn er als Abgeordneter nichts zu befürchten hat .

Dazu bemerkt die „Deutsche Tageszeitung " :
„Wir würden vielleicht von dieser Mitteilung nicht Kenntnis ge-

nonrmen haben , wenn uns nicht von verschiedenen anderen Seiten
dieselbe Schilderung zugegangen wäre . Unter diesen Umständen
glaubten wir uns ihrer Wiedergabe nicht entziehen zu sollen .

"

Der Freiburger Bombenwurf .
W .T .B . Paris . 7. Dez . Einer amtlichen Meldung zufolge

find die Flieger , die über Freiburg i. Br . Bomben warfen ,
Franzosen gewesen .

charakteristisch für den russischen Phrasenschwall kann nachstehende
Aeußerung der echtrussischen « Nowoje Wremja " gelten : „Deutschland
hat alle Rechtosätze verletzt und die Grenze des Erlaubten überall
überschritten . Auf Gwtde darf es nicht mehr rechnen ."

— Petersburg , 6 . Dez . Im Seekadettenkorps wütet der
Typhus . Die Hälfte , der vor der Beförderung Stehenden ist
krank oder gestorben . (Frkf . Ztg .)

Japan und China.
T . Tokio , 7. Dez . (Privattel .) Wie die „Frkf . Ztg .

"
von hier meldet , hat das Organ des Ministers des Aeußirn
bekannt gegeben , daß in den Vereinigten Staaten neue Ee -
setze über die Landerwerbungen von Ansiändern in Kali -
formen herauskommen werden . Darüber herrscht bei den
japanischen Staatsmännern große Aufregung .

1'
. Genf , 7. Dez . Die Petersburger Agentur meldet : Die

chinesischen Truppen wurden aus der Provinz Schantung zu-
rückgezogen , um einem kriegerischen Konflikt mit Zapan aus
dem Wege zu gehen . Zapan erkannte dafür in einem Staats -
akt die Integrität des chinesischen Staatsgebietes an .

Die Haltung Italiens .
T . Rom . 7. Dez . (Privattel .) Fürst Bülow trifft am

Sonntag in Rom ein , an welchem Tage der bisherige deutsche
Gesandte v . Flotow nach Neapel abreisen wird . Fürst Bülow
wird in der ihm gehörenden Villa Malta Wohnung nehmen .

W .T .B . Rom , 7 . Dez . Unter der Überschrift „Flotow -Bülow "
schreibt »Vita " unter anderem : Der Persoiunwechsel bedeutet nichteinen Richtungswechsel . In Berlin und Rom hofft man . daß Herrvon Flotow nach Wiederherstellung seiner Gesundheit nach drei Mo -
naten zurückkehren und dann die vorzüglichen Beziehungen , die er
ebenso wie zu dem verstorbenen Marchese di San Giuliano auch zudem jetzigen Minister des Aeßeren hat . wieder aufnehmen werde .Die Tatsache , daß Herr von Flotow sich Neapel zum Ausruhen aus¬
gesucht Ijat und dort wie der „Mattiino " meldet — bereits eine
Wohnung mietete , beweist , daß er sich nicht vollständig von dem ita -l »enischen Milieu fernhalten will . Die Entsendung des Fürsten vonBülow bedeutet selbstverständlich nicht — wie einige Zeitungenschreiben — eine Pression auf Italien , sondern darf nur als Aus -druck der Achtung für Italien gewertet werden , die man in Deutschland für diese trotz der Neutralität befreundete große Macht hegt

Heimreise der Internierten .
W .T .B . Bern , 5 . Dez . (Mitteilung der schweizerischen De -

peschenagentur . ) Bis zum 1. Dezember sind aus Deutschland
über Schaffhausen und Genf 010 mittellose Franzosen heimge -
schafft worden . Darunter befanden sich 539 Frauen und 162
Kinder . Mit einem am 2. Dezember durchquerenden Transport
von 166 Personen ist das erste Tausend überschritten . Eine
große Zahl von französischen Internierten ist aber auf ihre
eigenen Kosten von Deutschland her durch die Schweiz gereift .
Ihre genaue Zahl konnte nicht festgestellt werden . Sie beträgt
schätzungsweise wohl ebenfalls ein Tausend .

Aus Frankreich sind vom 2. bis 30 . November 5075 Deutsche
und 1401 österreichisch-ungarische Internierte über die Schweiz
heimgekehrt . In diesen Transporten befanden sich nur 220
deutsche und 90 österreichisch - ungarische Männer . Die übrigen
waren Frauen (4423 und 1122) oder Kinder (424 und 183) .

Von den in Genf eingetroffenen Internierten mußten bis
jetzt 8 in Spitalpflege gegeben werden . Eine Internierte starb
nach 11 Tagen am 26 . November und liegt in Schweizererde be-
graben . Die Genfer Samariter haben löblicherweise ihre Hilfs -
dienste im ganzen 805 Personen angedeihen lassen .

Die Erlaubnis zn vorübergehendem oder längerem Auf -
enthalt in der Schweiz bis zum 30 . November erhielten 200
Deutsche und Oesterreicher oder Ungarn , meistens Frauen oder
Kinder . Damit erreicht die Zahl der aus der Internierung be-
freiten Zivilpersonen schon das achte Tausend . Allein noch har -
ren viele Tansende — ihre Zahl ist unsicher — der Rückkehr aus

Frankreich . Immerhin hofft das Schweizerische Büro zur Heim -

schaffung der internierten Zivilpersonen zuversichtlich auf den
Erfolg seiner mannigfach unternommenen Schritte im Sinne
eines beschleunigten und ausgiebigeren Heimtransportes , damit
alle für einen solchen in Betracht kommenden Personen , Klein
und Groß , Weihnachten zu Hause feiern können .

Die Haltung Frankreichs .
- Belfort , 6 . Dez . Das Kriegsgericht verurteilte lt . Frkft .

Ztg . eine Frau aus Altmünsterol zu fünf Jahren Einzelhaft ,weil sie mit dem Feinde im Einverständnis war .
----- Paris , 6 . Dez . Die Akademie der schönen Künste be -

schloß die Mitglieder deutscher oder österreichisch -ungarischerNationalität aus ihren Listen zu streichen . (Frkf . Ztg .)

der

England und der Rrieg.
MTB . Kopenhagen . 7 . Dez . Der militärische Mitarbeiter

»Berlmske idendc schreibt: Kitchener hat ungeheure Schwierigkeitten mit der Ausbildung eines neuen Heeres für die Verbündeten
Während Deutschland seine Iungmannschaften zu einem bestimmtenZeltpunkt mit allen Hülfsinitteln wie Kasernen und alten Mann -
schaften zu systematischem Unterricht einberuft , ist der Militärdienst»n England ein Erwerbszweig mit hohen Löhnen und bedeutenden
Pensionen für die Hinterbliebenen der Gefallenen und VerwundetenDie Kasernen sind nur für eine geringe Anzahl berechnet . Neue Re -Iruten treffen täglich ein und erschweren somit den Unterricht . Ossi -
ziere und Unteroffiziere fehlen . Es ist schwierig , den Soldaten mili -
tärische Disziplin beizubringen , da diese darin keine Vorschulunghaben .

W .T .V . Amsterdam . 7 . Dez . Ein hiesiges Blatt meldet ausKroningen : Am Samstag sind 18 internierte Engländer , die zur Am -
bulanz und zum Musikkorps gehörten , wieder nach England zurück-
gekehrt.

Aus Ausland .
T - Stockholm , 7 . Dez . (Priv .- Tel .) Die russjschen Kommentare

zur Reichskanzlerrede strotzen von Untätigkeiten auf den Kaiser , so-
daß sie schon aus Gründen des guten Geschmackes nicht wiedergegeben
werden können . Selbst die halbamtlichen „Petersburger Telegraphen -
Nachrichten " beteiligen sich daran . Nirgends findet sich auch nur ein
Versuch jachli ^ er Darstellung und vernünftiger Erörterung . Als

Auf dem Felde der Ehre gefallene Kadener .
# Karlsruhe , 7 . Dez . Den Tod fürs Vaterland starben : Drag .

Otto Schneider Karlsruhe . Brauer Joseph Meier . Bierfahrer . Georg
Butz , Küfer Paul Fischer , Vierfahrer Joseph Schmidt , Brauer Max
Wehner . die Brauer Rudolf Wcnz , Albert Bach , sämtlich - in Karls -

ruher Bierbrauereien , Brauer Karl Anton Wehrle in Oberkirch ,
Stephan Winter aus Mörsch . Leopold Wegbecher aus Au am Rhein ,
Heinrich Leichle , Benedikt Pfersr , H . Oettinger und Joseph Lerch aus
Daxlanden . Emil Maier aus Durlach , Heinrich Oberle und Anton
Gieder beide aus Mörsch , Kaufmann Emil Kneller , Monteur Gu -

stav Kniel , Schmied Wendelin Barth . Schlosser Karl Klumpp . Ar -
beiter Friedrich Misch und Arbeiter Paul Obhof . sämtliche bei der
Maschinenfabrik Bruchsal , Vizeseldw . d . Res . Daniel Däschner und
Gefr . d . Res . Emil Reff beide in Bruchsal , Seesoldat Karl Marx .
Musk . im Regt . 170 Joseph Wörner und Unteross . d . Res . Post -
assistent Otto Karcher . somtliche in Mannheim , Lt . Stucken früher
bei der Schwetzinger Eskadron , Heinrich Schwarz ( in französischer Ee -
fangenschaft gestorben ) von Oftersheim , Unteroff . d . Res . Rudolf
Maucher II . von Schielberg , Kanonier im Feldartill .-Regt . 14 Jo -
seph Herz von Oberkirch . Gefr . Joseph Ziegler . Ritter des Eisernen
Kreuzes , von Schwarzach , Kriegsfreiw . Adolf Bayer von Waldkirch ,
Eren . Hermann Hölderle von Breisach , August Kleeb von Herbolz -
heim . Res . im Regt . 114 Paul Reiser von Weilersbach , Ingenieur
Peregrien Riegger von Villingen . Vizeseldw . d . L . Fabrikant Hein -
rich Heinemann von St . Georgen i . Schi ) . Arbeiter Wilhelm Menzer ^und Milchhändler Peter Bader beide von Singen - Hohentwiel . Adolf
Hespeler von Rielasingen , Unteroff . Friseur Otto Heim in Singen ,
Vizeseldw . im Pionier - Regt . 19 Johann Marbach , von Meisenbühl ,
Gefr . im Regt . 16g Anton Huber von Oedsbach - Eiedensbach und
Landwehrm . im Regt . III Remigius Streit , Ritter des Eisernen
Kreuzes , von Steißlingen .

Von der badischen Lehrerschaft fielen : Lehrer Alois Schwab
von Buchen , Unterlehrer Albert Schmidt in Ortenberg . Unterlehrer
Wilhelm Steinecker in Großsachsen , Unterlehrer Gustav Haberkorn
in Bretten , Unterlehrer Theodor Fundinger in Karlsruhe und
Hauptlehrer Johann Bürkle in Freiburg .

Karlsruher Strafkammer .
A Karlsruhe , 5. Dez . Sitzung der Strafkammer II . SS***

sitzender : Landgerichtsdirekior Oser ; Vertreter der Staatsan
waltschaft : Staatsanwalt Dr . Hafner .

Wegen Unterschlagung und Urkundenfälschung war der d a
brikarbeiter Emil Merkel aus Baden angeklagt . Merkel , °c

gegenwärtig in München wohnt , war trotz genügender SW •

ladung nicht erschienen . Bei seiner Vernehmung zu Protoko
in München gab er das Vergehen zu , wegen dessen er unter J '

klage gestellt wurde . Danach hat er im März von einem o '

brikanten zur Bezahlung einer Rechnung den Betrag vo
7 Mark 70 Pfg . erhalten . Diesen Betrag unterschlug er u

fälschte auf der Rechnung über den Betrag die Quittung u

gab das Schriftstück an seinen Auftraggeber zurück. Das " c '

gehen hatte Merkel in Pforzheim begangen . DieStrafkaMw
verurteilte Merkel zu 6 Wochen Gefängnis , abzüglich 13 ~ aß
Untersuchungshaft . .

Der Taglöhner Karl König aus Dobel hatte im Walde v

Dillweißenstein einen Cter Holz gestohlen . Das gestohlene E

hatte einen Wert von etwa 5 Mark , es konnte aber wieder v

schlagnahmt werden . Trotz hartnäckigen Leugnens wurde d

vielfach vorbestrafte Angeklagte der Schuld überführt . ~
wurde zu 6 Monaten Gefängnis verurteilt . Gegen Kowi
schwebt ein Verfahren wegen Meineids .

Wegen Verbrechens gegen § 178 3 wurde der Mechanik
Wilhelm Schleiß aus Stuttgart , in Pforzheim wohnhaft , i
9 Monaten Gefängnis , abzüglich eines Monats Untersuchung
hast , verurteilt . ,

Der Maurer Jakob Wolf aus Epfenbach und die geschiede
Ehefrau Bär , Maria Karolina Eisenmann aus Gaisbühl , staV
len in Pforzheim aus einem Möbelwagen zwei Packteppi ^
Beide hielten sich längere Zeit in Pforzheim , ohne zu arbeite ",

auf , die Eisenmann ging der Gewerbeunzucht nach und M

leistete ihr hierbei Zuhälterdienste . Wolf war während fei««

Aufenthalts in Pforzheim ohne Wohnung und ist , wie die E ' scn -

mann , schon häufig vorbestraft . Wolf hat unter seinen Vo

strafen zwei , die er wegen Zuhälterei bei der Eisenmann 9clc

stet hat . Beide Angeklagten stellten die Verfehlungen , wege "

der sie angeklagt waren , entschieden in Abrede . Aus Erund -

erdrückenden Belastungsmaterials , das die Beweiserhebung «

gab , kam das Gericht zu einem Schuldspruch . Wolf wurde s
1 Jahr 7 Monaten Gefängnis , abzüglich 7 Wochen Unt

^
suchungshaft , und 3 Jahren Ehrverlust , die Eisenmann zu -
naten Gefängnis und 4 Wochen Haft , abzüglich 3 Wochen -

^
tersuchungshast verurteilt . Beide Angeklagte sollen nach
büßung ihrer Strafen der Landespolizei überwiesen werden .
Als die Angeklagten nach der Urteilsverkündung in das vm
lokal zurückgeführt wurden , stieß die Eisenmann heftige Droi
worte gegen die Pforzheimer Schutzleute aus .

Die Dienstmagd Luise Höhnsdorf aus Hlldburgha ^
wurde wegen versuchter Abtreibung zu 2 Monaten
abzüglich 20 Tagen Untersuchungshaft , der Goldarbeiter ~ '

Volz aus Pforzheim wegen Beihilfe dazu zu 8 Wochen
fängnis verurteilt . Die Strafe des Volz gilt als dura ) die

tersuchungshast verbüßt .

KriefkMen .
P T. in W . : Die gefangenen Mannschaften erhalten nach in c

nationalem Uebereinkommen in Feindesland den Unterhalt der

nen Truppen der feindlichen Regierung . Anspruch aus Löhnung Jja«

die Kriegsgefangenen Mannschaften nicht . Gefangene
gegen erhalten ihre Besoldung , und zwar dieselbe wie die der

ziere gleichen Dienstgrades . Diese Besoldung ist später vom ft .' ind«"

Staate zurückzuerstatten . Nach Beendigung der Eesangenfchait
halten Mannschaften ihre Löhnung wieder , während Gesang¬
schaft wird die Löhnung zurückgehalten , wenn dieselbe nicht .

" g
wie . etwa auf besonderen Antrag ganz oder teilweise an die
wandten zur Auszahlung gelangt . ( 1215 ) . t

X St . Khe . : Die Kriegsfreiwilligen haben keinen Anspruch a

Pensionen oder Entschädigung für Dienstbeschädigungen . (1170) -
Patienten Lazarett III : Unsere 42 cm Geschütze sollen 44

meter tragen , das Geschoß ungefähr IS Zentner wiegen , die
bahn den Montblanc übersteigen . Anschaulich dargestellt ist die Jü »

kung dieser Geschütze durch den am Geschäftshaus Tietz ausgehäng
Bilderbogen . Einzelheiten dieser Wasfe dürfen nicht mitgeteilt wc '

den . (1196 ) .
Nr . 100 Bühlertal : Wenden Sie sich mit Ihrer Anfrage weg

Steuernachlaß an den zuständigen Steuerkommissär . ( 1217) .

Vermischtes.
W .T .B . Berlin , 7 . Dez . (Nicht amtlich .) Bei dem Zu -

sammenstoß zwischen einem Kraftomnibus und einem städt .
Straßenbahnwagen an der Kreuzung der Frankfurter Allee
und der Petersbnrgerstraße wurden gestern vier Personen zum
Teil nicht unerheblich verletzt .

^ Lissa , 6 . Dez . Auf dem Bahnhof in Bojanowo wurden
die drei Landfturmleute , Walkvwiak , Ewiklinski und Szwa -
john , vom Zuge überfahren und getötet . (Frkf . Ztg .)

— Königswinter ct . Rh ., 4 . Dez . Heute abend wurde auf
der Bahnstrecke in der Nähe der Station ein etwa 13 bis 14
Jahre alter Knabe tot aufgefunden . Wie die Untersuchung er -
geben hat , ist der Knabe als „blinder Fahrgast " in einem
Schnellzuge mitgefahren . Als der Schaffner ihn entdeckte und
ihm die Fahrkarte abverlangte , ist der Junge unter einem Vor -
wand in einen Abort des Zuges gegangen und hat sich aus dem
Fenster gestürzt .

W .T .B . Innsbruck , 7 . Dez . ( Nicht amtlich .) Vei Vierschach im
Pustortal ist ein Güterzug mit großer Geschwindigkeit mit einem
fahrenden Lokomotivzug zusammengestoßen . Siebzehn Wagen wur -
den vollständig zertrümmert . Ein Schassner wurde getötet . Drei
Mann vom Zugpersonal sind schwer verletzt . Der Zugverkehr ist
unterbrochen .

Wetterbericht des Zcntralbur . f. Meteorologie u . Hydrograph
vom 7. Dezember 1314 . {ts

lieber die Nordsee ist eine neue Depression erschienen , die b« e _
, m Morgen in ganz Deutschland Regenwetter hervorgerufen 9® *

Die Temperaturen sind dabei im Westen wieder erheblich gestieg^^
'

Die Depression wird voraussichtlich rasch ihren Vorgängerinnen i
gen . so daß wir bald auf ihre Rückseite kommen werden : es ist v

halb unbeständiges und etwas kühleres Wetter mit zeitweisen Reg «

fällen zu erwarten . ■

Witterungsbeobachtungen der Meteorolog . Station Karlsruh

Dezember
Larc -
meter

Tver -
momt .
in C.

Absol .
Feucht. » euchtigk.

in Proz . Wind

6. Nachts 3' ° U . 749 . 1 1 .7 4 .6 90 still
7. Morg . 7- ° II . 746 . 4 12.6 9.4 88 SW
7. Mitt . 2" II . 746 .9 15 .9 9 .5 71

bedeckt

wolkifl

Höchste Temperatur am 6 . Dez . 6,1 Grad : niedrigste in
darauffolgenden Nacht 1,2 Grad . Niederschlagsmenge , gemessen
7. Dezember 7 .26 früh 2L nun .

Wetternachrichten aus dem Süden vom 7 . Dez. 7 Uhr früh :

Florenz bedeckt 10 Grad , Livorno bedeckt 13 Grad , Rom wol ' 3
Grad , Eagliari halb bedeckt 11 Grad . ^

üeu ! Göo!
Auf vielfache Anregung aus dem Felde liefern wir zum
fand als Liebesgabe FlascheOdol in einer hübschen M^al^
Feld - Dose , die fix und fertig als Feldpostbrief ( 10
Porto) verpackt, in allen Apotheken , Drogengeschäften,
fnmerien usw . zum Origiual-Preis von 85 Pfg .

*
) zu haben i> ■

während des Felbguaes kosten ^
vegen haben wir die halbe o l

* ) Die Metall - Feld -Dosc wird
peliefeit . Der leichteren Mitführung wegenOdol zu diesem Zweck gewählt .
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Aus der Uestdenz .
e Karlsruhe , 7 . Dezember.

— Die Beerdigung des in den heißen Kämpfen im Osten schwer-
verwundeten und im Krankenhaus zu Cottbus gestorbenen Leutnants
Fritz Eeisler , Kompagnieführer im Lehr-Inf .-Regt . , des ältesten Soh-
nes des vor zwei Jahren dahingeschiedenen Karlsruher Oberpostdirek-
tors , Geheimrat Eeisler , fand heute vormittag unter groger Betei -
ligung statt . <5 . K . H . .der Großherzog war durch seinen Adjutanten ,
Frhrn . Seutter von Lötzen vertreten , das Ministerium durch Herrn
Staatsrat Kühn . Mit zahlreichen Herren des Offizierskorps war der
Garnisonskommandant Generalleutnant Frhr . Rinck v . Baldenstein ,
erschienen . Ebenso hatten sich viele, die der Familie und dem jetzt
gleich so vielen Tapferen in der Blüte der Jahre Gefallenen nahe-
standen, zu der Trauelfeier eingefunden , die in der Friedhofkapelle
vor sich - ging . Der Sarg war reich mit Kränzen bedeckt, darunter
auch einem solchen von Kommandant und Offiziersmesse S . M . S .
„Nassau"

, dem der jüngere , zur Beisetzung erschienene Bruder des
Toten als Leutnant zur See angehört . In herzlich empfundener Ee-
dächtnisrede, die sich auf Matthäus 10 B . 39 : „Wer sein Leben fin-
det, der wird es verlieren ; und wer sein Leben verliert um meinet -
willen , der wird es behalten "

, hob der Geistliche , Herr Stadtpfarrer
Rapp , die treue Pflichterfüllung u . das lautere Wesen des für das Ba -
terland in den Tod Gegangenen hervor , dem vom Elternhause her
das Herz mit den schönsten Idealen erfüllt war . Dann bewegte sich
der Zug mit dem Sarge , ein Landsturm - Ehrengeleit vorauf , zum
Grabe , wo der Segen des Geistlichen und die Kriegersalven dem jun -
gen Helden den letzten feierlichen Gruß entboten .

0 Das Eiserne Kreuz zweiter Klasse erhielten : Eisenbahn -
sekretär G . Winai , Bretten , Leutn . d . Res. ; Unteroff . d . Ref. Inf .-
Regt . 112 Gustav Berle Schlosser i . d . deutsch . Waff .- u . Munit . -Fabr .
Karlsruhe ; Dr . Rud . Amersbach. Assistenzarzt im Jnf .-Regt . III ,
Sohn des Hofbaudirektors Amersbach, Karlsruhe ; Vizewachtmeister
d . Res. Finanzamtmann Albert Vögele aus Karlsruhe , Sohn des
Obeisteuerinfpektors A . Vögele ; Professor Robert Bendler , Ober-
leutnant im Res. -Jnf .-Regt . Nr . 119 ; Gürtler Adolf Lichtenberger
von Ettlingen , Landwehrm . Adolf Birnbräuer (der vermißt wird )
von Lichtental . Gerichtsassessor Dr . Schindler im Landwehr -Regt . 40,
Reserv. Johann Brucker von Kappelwindeck. Vizewachtmeister Gustay
Friedmann von Treffern , Siegfried Wertheimer und Kriegsfreiwil -
Iliger Heinrich Schneider, beide von Kehl, Kriegsfreiw . Karl Männle
und Musk . Dieterle , beide von Durbach, Sergeant im Feldart . -Regt .
Sl) Franz Anton Saar von Niederschopfheim, Leutnant im Pionier -
bataillon 14 Mähler von Freiburg , Off.-Stellv . Dr . Lewin von Frei -
bürg , die Oberstabsärzte Dr . Scheller vom Regt . 113 und Dr . Grog-
k«rth vom Feldart.-Regt. 76 , Feldwebel im Fußart. -Regt . 14 Otto
Wulf von Kleinkems , Schutzmann Eichin von Schopfheim, Telegra -
phist Thomas Brunner von Allmannsdorf , Friseur Emil Schneider
von Lienheim , Obermatrose Joseph Kopp von Markdorf , Leo Bunl -
oser von Randegg, Prinz Johannes zu Löwenstetit -Wertheim-Rosen -
berg, Lt. d . R . Forstassessor Fritz Meis von Wertheim, Offizierstellv.
Hermann Müller von Heidelberg , Gefr. Fritz Drexler von Heidel-
berg, Kaufm . Georg Jakob Seid von Mannheim . Vizefeldw. Weiler
von Hockenheim, ' Vizewachtmeister d . R . Fritz Eenzken im Feldart .-
Regt . 76, Elektrotechniker Ernst Vachenauer in Freiburg , Friseur
Ludwig Rittnauer in Schliengen und Küfermeister Friedrich Endreg
von Frickingen, Unterlehrer Friedrich Seitz von Berwangen , Haupt -
lehrer SchnSrr in Wolfach und Hauptlehrer Johann Straub in Blafi -
wald bei St . Blasien , Oberlt . d . R . Regierungsassessor W . Engler
und Offizierstellv. Hermann Entmann in Karlsruhe , Straßenmeister -
gehilfe Ernst Holzer und Vizefeldw. d . R . Alfred Lutz in Pforzheim ,
Oberftlt . Ehrt , Kommandeur des ersten Heidelberger Landsturm-
bataillons , Dr . K . Bauer , Beamter der Natriumfabrik in Badisch -
Rheinfelden , der Fürst zu Fiirstenberg in Donaueschingen, Dr . La»-
derer in St . Blasien , Dr . Georg Rauch, Abteilungs -Veterinär bei der
1 . Mun .-Kol . im 1. Kgl . Bayer . Armeekorps, Sohn des Gutsbesitzers
G . Rauch, Karlsruhe , Unteroff . Becker aus Groben , im Jnf . -Reg . 126 ,
Leutn . d . R . Regievunigsbaumeifter Erw . Münz , Sohn des Bezirks-
Obergeometers Münz in Durlach.

j _ Keine vorzeitigen Approbationen mehr als Apotheker. Eine
vorzeitige Erteilung der Approbation als Apotheker ist, wie erinner -
lich , beim Ausbruch des Krieges zugelassen worden . Durch diese
Approbation sind nicht bloß alle Nachfragen nach Apothekern hin -
reichend gedeckt, die durch die Kriegslage herbeigeführt worden waren .
Die zuständigen Landeszentralbehörden sind deshalb mit Zustimmung
dys Bundesrats übereingekommen, von der Ermächtigung zur vor-
zeitigen Approbation keinen Gebrauch mehr zu machen .

c = Das Gnadenvicrteljahr für Hinterbliebene von Gefallenen .
Wenn ein Staatsbeamter oder ein Lehrer als Offizier im Kriege
bleibt oder infolge einer Kriegsverwundung gestorben ist , so verblei -
ben den Hinterbliebenen die militärischen Gnadenbezüge. Es ist vor-
geschlagen worden, den Angehörigen auch das Zivil -Gnadenviertel -
jähr unverkürzt zu belassen. Ueber diese Frage schweben zurzeit Ver-
Handlungen zwischen den beteiligten Stellen .

# Deutsche Nachrichten für das Ausland . Das Nachrichtenbüro
für das neutrale Ausland Rudolph Katz , Herrenstraße 39 , das Mitte
September gegründet wurde , kann bereits auf eine sehr wirkungs -
volle Tätigkeit im Dienste des Vaterlandes zurückschauen . Bis heute
wurden ca. 8(100 Zeitungen und Aufklärungsschriften in das neutrale
Ausland verschickt und ca. 30 000 Zeitungen und Zeitschriften den
Truppen im Felde zugestellt. Die große Anzahl Dankschreiben be -
weisen, wie sehr das Unternehmen im Auslande geschätzt wird , und
wie nötig eine Aufklärung daselbst ist . Sehr groß ist auch die Freude
der Soldaten , im Feld regelmäßig etwas geistige Nahrung zu er-
halten . Demi außer Tabak und Zigaretten sei das Notwendigste : der
Lesestoff ! Das Unternehmen , das sowohl in höheren Kreisen , als auch
bei der Bürgerschaft großes Interesse erweckt, ist rein patriotischer
Natur ; die Kosten tragen , außer Herrn Katz . bekannte Persönlich-
leiten , wie auch das Rote Kreuz , das einen monatlichen Zuschuß an
das Büro leistet. Zur Bewältigung der Arbeit wurden , wie bereits
mitgeteilt , kürzlich in Mannheim , Pforzheim und Landau (Pfalz )
Zweigniederlassungen gegründet .

°ch- Weihnachtsgaben und Liebesgaben für die Mannschaften
der Fcrnsprech-Abteilung des 14. Armeekorps sind genau mit
der Aufschrift „Fernsprech -Abteilung , 14. Armeekorps (nicht
14. Reserve -Armeekorps ) zu versehen. Eine ungenaue Auf -
schrift führt große Verzögerungen herbei , teilweise kommen die
Leute nicht in den Besitz ihrer Pakete oder der Inhalt ist ver -
darben .

— Pakete für die österreichisch- ungarische Feldarmee . Bis ein-
schließlich IS. Dezember können bei den Postanstalten gewöhnliche
Pakete bis 5 kg an Angehörige und zugestellte Personen der öfter-
reichisch- ungarischen Feldarmee gegen eine einheitliche Gebühr von
SO Pfg . eingeliefert werden . Die in Deutschland erlassenen Aus -
fuhroerbote werden auf diese Pakete nicht angewandt . Auch ist der
Inhalt dieser Pakete in Oesterreich -Ungarn zollfrei. Die näheren
Versendungsbedingungen für die Pakete werden bei allen Post-
anstalten durch Aushang bekannt gegeben .

) :( Werkmeisterbezirksverein. Die am Samstag abend im Saale
des goldenen Adler abgehaltene ordentliche Generalversammlung
nahm in allen ihren Teilen einen überaus befriedigenden Verlauf ,
der Zeugnis ablegte von dem guten Geist, welcher den Vezirksverein
beherrschte wovon auch schon der zahlreiche Besuch Zeugnis ablegte .

Der 1 . Vorsitzende Kollege Wondratschek gedachte zu Eingang den - ,
jenigen , welche draußen im Felde stehen und nicht in der Lage sind ,
der heutigen Versammlung anzuwohnen . Mögen die schweren Kämpfe
in West und Ost siegreich für unser deutsches Vaterland sein , wofür
wir die beste Hoffnung haben . Im weiteren gedachte der Vorsitzende
den im Lause des Berichtsjahres cms dem Leben geschiedenen Kollegen
Hilscher , Wolf , Barth und Pfeifer und erhoben sich die Anwesenden
zum ehrenden Gedächtnis von ihren Sitzen . Hierauf verlas der Vor -
fitzende verschiedene Feldpostka-rten und machte die Mitteilung , daß
der Bezirksoerein für 17 Mitglieder Anteilscheine ä 10 Mk. bei der
badischen Kriegsversicherun-g ( Verband öffentlicher Lebensversiche-
rungen ) gelöst habe, um eventuell den Hinterbliebenen solcher Mit -
glieder , die fallen oder durch Krankheit mit Tod abgehen ein
Sterbegeld von 200 Mark bis 250 Mar ! zu sichern . Nun
mehr erstattete der Vorsitzende den Geschäftsbericht für das
28. Vereinsjahr . Es fanden 12 ordentliche und 1 außerordentliche
Vereinsversammlung statt ; ferner 12 ordentliche und 5 außerordent -
liche Sitzungen des Borstandes . Der Verband überwies dem Bezirks-
verein im Jahre 1914 — 6691 Mk.. während der Bezirksverein
9232 Mk . an den Verband leistete. Unter den normalen Verhältnissen
hätte der Verband 8600 Mk. an den Verein geleistet, doch du'ich Weg¬
fall der Unterstützung an nicht bedürftige Witwen während des
Krieges fallen ca . 2000 Mk. weg. An den Kriegshilfsfonds des Ver-
bandes leistete der Verein 200 Mk . Aus der hiesigen Witwen - und
Waisenkasse werden für hilfsbedürftige Witwen 725 Mk . in diesem
Jahre vorausgabt . Der Kriegshilfsfonds des Bezirksvereins , der aus
freiwilligen Beiträgen aufgebracht wird , beträgt z . Zt . ca . 700 Mk.
und sind schon verschiedene Unterstützungen daraus bezahlt worden.
Die Mitgliederzahl beträgt 3 Ehrenmitglieder , 6 außerordentliche und
239 ordentliche Mitglieder . 1914 wurden wieder eine Reihe von
Vorträgen gehalten , sowie Besichtigungen von Fabriken usw . vorge-
nommen, die alle nicht unwesentlich für die Belehrung der Mitglieder
wirkten . Durch Ausbruch des Krieges mußten die Delegiertenwahl ,
der Gruppentag in Gernsbach, sowie der Süddeutsche Werkmeistertag
zurückgestellt werden . Vom hiesigen Verein sind 33 Mann zur Fahne
einberufen und wollen wir mit beitragen , den Angehörigen derselben
einen Teil der Sorgen abzunehmen , was uns bei einigermaßen regen
Opferwilligkeit durch unfern Kriegsfond möglich sein wird . Nach
Dankesworten an den Schriftführer , Kassier , sowie die Vorftandsmit -
glieder für ihre Mühewaltung schloß der Vorsitzende seinen inter -
essanten Jahresbericht in einem warmen Appell an die Mitglieder ,
auch im neuen Vereinsjahr für den Bezirksoerein sowie den Vorband
zu wirken. In Anbetracht der Verhältnisse wurde von einer Neu-
wähl der satzungsgemäß ausscheidenden Vorstandsmitglieder aöge-
sehen , so daß dieselben ihre Aemter auf weitere 2 Jahre behalten ,
und nur Ergänzungswahlen notwendig fielen . Neu gewählt wurden
daher die Kollegen Bauer als Beisitzer und Watter als Vertrauens -
mann . Der Vorstand besteht somit aus folgenden Herren : K . Won-
dratfchek , 1 . Vorsitzender. O . Wunsch , 2 . Vorsitzender, 1 . und 2 . Schrift -
führer : O . Rudolph und I . Weiler ; 1 . und 2 . Kassier : K . Bach und
H. Watter ; Beisitzer : M . Scheunert , A . Edelmann , E . Bauer ,
F . Gehrig , W . Deubel und H . Spachholz. Vertrauensmann : H . Watter .
Unte-rstützungskonrmission : F . Hagstotz , A . Schiler und K . Heinrich.
Revisoren : A . Martin , F . Hagstotz und H . Lust. Den Dank an den
Eesamtvorstand brachte Kollege L . Schumann zum Ausdruck . Nach -
dem Kollege Werner noch eine von echt vaterländischem Geist durch -
wehte Ansprache gehalten , unter besonderer Hervorhebung der gegen-
wältigen ernsten Zeit , in der wir einig und opferwillig aushalten
müssen , schloß der Vorsitzende mit Worten des Dankes die General -
Versammlung.

= Liederhalle Karlsruhe . Der von der Liederhalle am Sams -

tag abend veranstaltete Herrenabend galt dem 72jährigen Bestehen,
von dessen festlicher Begehung durch eine große Veranstaltung mit

Rücksicht auf den Ernst der Zeit in diesem Jahre Abstand genommen
wurde . Dementsprechend war auch der Verlauf des Abeiids etn

durchaus ernster un» würdiger . Einleitend sprach der 1 . Präsident .
Herr Rechtsanwalt Hug, rückblickend auf die Vergangenheit der

Liederhalle seit der Gründung im Jahre 1842 , über die unruhigen
und großen Zeiten Deutschlands, über das schwere Ringen , aber auch
über die siegesfrohe Zuversicht unseres deutschen Volkes. Auch aus
den Reihen der Liederhalle ist eine beträchtliche Anzahl zu den

Fahnen geeilt ; allein aus der Aktivität stehen zur Zeit 61 Kämpfer
im Felde . Manchem von ihnen schmückt schon das Eiserne Kreuz.
Leider haben auch schon etliche treue Sänger den Heldentod fürs
Vaterland erlitten , zu deren Gedenken sich die Anwesenden von den

Sitzen erhoben . Ferner kam der Redner auf die Aufführung der
Konzert -Kantate „Aus Deutschlands großer Zeit " am Samstag ,
den 12. ds . Mts . zu sprechen , die in ihrem wundervollen Aufbau
der Friedens - , Kriegs - und Siegesschilderungen ein musikalisch -pa¬
triotisches Ereignis bedeuten wird . Den musikalischen Teil des
Programms bildete der Chor mit einigen unter der Direktion des
Chormeisters , Herrn Baummm . schwungvoll gesungenen vaterlän -
dischen Liedern , das vorzügliche Kammermusik-Quartett der Herren
Zimmer , Rath , Börsig und Heußer, sowie die Herren Meißner (Te-
nor ) und Maier (Baß ) . Beide Sänger , prächtig disponiert , fanden
sowohl im Solo - als auch im Duettgesang reichen Dank und Aner-
kennung für die künstlerischen Liedergaben , wovon auch Herrn Kerber
für seine feinsinnig angepaßte Begleitung voller Anteil gebührt .
Altem , schönem Brauche folgend , wurden auch an diesem Stiftung ?-
festabend verdiente Sänger geehrt ; es erhielten sür 25jährige Treue
die goldene Sängernadel die Herren Buchhändler Gräsf , Rechnung?-
rat Müller und Oberbauzeichner Loewer ; den goldenen Sängerring
für 15 Jahre Herr Eisenbahnsekretär Spannagel , für lückenlosen
Probebesuch das Sängerglas die Herren Henninger , Lechner , Kind
und Bautfch. Namens der Geehrten dankte Herr Müller . Der
stimmungsvoll verlaufene , eindrucksreiche Abend erneuerte wieder
so recht das Gefühl der Zusammengehörigkeit in unserer Liederhalle ,
die in unruhiger und ruhiger , in ernster und großer Zeit stets
ihren Wahlspruch treu blieb : Vaterland unser Hort !

i# Konzert in der Hauptsynagoge . Ein genußreiches Kon¬

zert mit gewähltem und abwechslungsreichem Programm gab
der Synagogenchor gestern abend in der Hauptsynagoge . Das

„Niederländische Dankgebet "
, das sogleich die gesanglichen , wie

die musikalischen Vorzüge dieser an schönen und klangvollen
Stimmen reichen Chorvereinigung offenbarte , bildStc die feier -

liche Einleitung . Mit edler Tongebung und beseeltem Vortrag
sangen Frl . Ella Traub und der Vassist Louis Baldas Duette
von Händel und Nubinstein . Tiefen Eindruck machte der 23 .\
Psalm von Klein , der von dem Soloquartett der Damen Ella
Traub , Emilie Reichenberger und den Herren Kantor Lipp -
mann und Baldas tonschön und gutphrasiert ausgeführt wurde ;
in dem Terzett aus den Jahreszeiten wirkte Herr Kantor Metz-
ger mit . Opernsänger Dangel aus Breslau sang mit warmen ,
glanzvollem Tenor ein Gebet von Hiller und die Morgenhymne
von Henschel. Nicht vergessen sei der Mitwirkung des Karls¬
ruher Znstrumentalvereins , der unter seinem seinsinnigen Lei -
ter , Herrn Musikdirektor Münz , die Jnstrumentalpartien mit
der gewohnten Sorgfalt und Sicherheit zu Gehör brachte . Den
Veranstaltern des hübschen Konzertes , das zu Gunsten des Ro -
ten Kreuzes und der Familienfürsorge stattfand , gebührt öffent -
licher Dank .

----- Kirchenmusikalische Andacht in der Christuskirche. Am Frei -
tag , den 11 . Dezember, abends 8 Uhr, wird unsere heimische , bestens
geschätzte Konzertsängerin Frl . Elisabeth Eutzmann gemeinsam mit
Herrn Organisten Theodor Barner eine musikalische Andacht veran¬

stalten . Herr Stadtpfarrer Rohde wird die beiden Schriftlesungen
sprechen . Das Programm enthält abwechselnd Kompositionen für
Orgel , Soli und Frauenterzette von unseren besten Meistern , ins -
besondere Bach . Es trägt der ernsten, großen Zeit , in der wir leben ,
Rechnung, leitet aber auch in seiner Reihenfolge von diesen ernsten \
Gedanken in die Weihnachtszeit hinüber . Der Eintritt ist für Jeder -
mann frei . Die Kollekte am Ausgang ist für das Rote Kreuz und die
durch die Kriegsnot heimgesuchten Ostpreußen bestimmt. Programme
sind an den Kircheingängen erhältlich .

8 Verhaftet wurden : ein 18jähr . Mädchen aus Göppingen, das im
Zirkel einem Kind einen zum Einkauf von Waren bestimmten 20-
Markschein samt Geldbeutel wegnahm ; ferner ein wegen Diebstahls
verfolgten Schüler aus Durlach. Ferner wurden festgenommen; ein
Taglöhner aus Potsdam wegen Betrugs , eine Taglöhnersehefrau
wegen Unterschlagung, ein 15 Jahre alter Bäckerlehrling wegen
Fahrraddiebstahls und ein Taglöhner von hier wegen Hausfriedens -
bruch.

Grotzh . Hoftljeater Karlsruhe ^
= Karlsruhe , 7 . Dez . Die gestrige Aufführung des „Tann -

Häuser " ließ uns wieder einmalFrau Rosa E t h o f e r , die gegen -
wärtig dem Nürnberger Stadttheater angehört , in der Partie
der Venus begrüßen . Ihre musikalische und darstellerische
Sicherheit bildete auch diesmal wieder - den Vorzug ihrer
Leistung und ließ die gewandte Künstlerin erkennen . Als Eli -
fabeth entzückte Frau Lauer - Kottlar das Publikum mit
dem alten Reiz ihrer Stimme und der Vornehmheit ihrer Dar -
stellung . In der Titelrolle war Hr . S ch ö f f e l als Tannhäuser
von guter und edler Wirkung , sowohl in der frischen , gesang -
lichen , wie in der darstellerischen Wiedergabe . Herr Keller
hat hier lange den Landgrafen zu seinen besten Partien gezählt
und als Wolfram Herr van Gorkom gestern , wie schon oft ,
das Haus erfreut . Auch die anderen kleineren Rollen wurden
ansprechend gegeben . Chöre und Tänze waren lobenswert und
das Orchester unter Herrn Hofkapellmeister L o r e n tz verstand -
nisvoller Leitung gab sein Bestes im feinsinnigen Hervorheben
der Schönheiten des Werkes . Das gut besuchte Haus zollte
lebhaften Beifall .

Dadifche Chronik.
----- Karlsruhe , 7 . Dez . Der nächste Lehrkursus an den Husbeschlag -

fchulen zu Mannheim , Karlsruhe , Freiburg und Meßtirch wird am
4 . Januar ISIS beginnen . Gesuche um Aufnahme sind alsbald an
den Vorstand derjenigen Schule zu richten , welche die Eesuchstellei
besuchen will . Auskunft über die Aufnahmebedingungen , über die
Kosten des Unterrichts und den Lehrplan erteilen auf Anfrage die
Bezirksämter .

X Karlsruhe , 6 . Dez . Postfrachtstücke nach den im Post -

pakettarif aufgeführten Orten Italiens können wieder fran -
kiert abgeschickt werden . Frankozettel sind nicht mehr beizu -

fügen . — Das Umrechnungsverhältnis für Postanweisungen
nach Oesterreich -Ungarn mit Bosnien -Herzegowina und Lisch-

tenstein wurde auf 81 Mark für 100 Kronen ermäßigt .
ft> Durlach , 6 . Dez . Die zweite Butterausftellung findet in

Laufe des Monats Dezember in den Räumen der Großh . Landwirt
schaftsschule statt . Der Tag der Butterschau wird vorher nicht meh ,
bekannt gegeben, sonder « die Butter mutz auf Ausforderung hin ar
einem bestimmten Zeitpunkt abgesandt worden . An Meldungen zui
Ausstellung sind alsbald an die Gr . Landwirtschaftsschule Augusten,
berg , Post Grötzingen, einzureichen.

§ Durlach , 7 . Dez . Nunmehr sind auch für unfern Amts -
bezivk die Höchstpreise für Speisekartoffeln polizeilich fest-

gesetzt worden . Sie gelten für den Kleinhandel bis zu eine ?
Tonne , ganz einerlei , in welcher Form sich der Verkauf voll -

zieht . Die Höchstpreise betragen für t )tc besten Sorter
3,75 Mk . , bei geringeren 3,50 Mk . per Zentner . Beim pfund
weisen Verkauf darf für die ersteren Sorten nicht mehr als
4V2 Pfg . , für die übrigen 4 Pfg . per Pfund verlangt tvcibwt ,
Bemerkt sei, daß diese Preise sich franko Haus verstehen
Fuhrlohn darf also nicht verlangt werden . Zuwiderhand ,
lungen werden mit Geldstrafen bis zu 3000 Mk . oder mi !
Gefängnis bis zu 6 Monaten bestraft .

Mannheim , 6. Dez . Am Freitag vormittag brach da
ledige Hausbursche Johann Angell , beschäftigt im . Hotel Pfäb
zer Hof beim Reinigen eines Glasdaches durch dasselbe unt
stürzte etwa 3 Meter tief in die Küche hinunter . Mit schweren
Verletzungen wurde er in das Allgemeine Krankenhaus über ,
führt . — Beim Fußballspielen auf dem Sportplatze bei den
Brauereien erlitt am gestrigen Sonntag nachmittag der ledige
Peter Schwalbach aus Ludwigshafen einen einfachen Unter «
schcnkclbruch. Er wurde mit dem Sanitätsauto nach dem
Krankenhaus Ludwigshafen gebracht . — In der Rhenania -
straße (zwischen Neckarau und Rheinau ) ließ sich am Samstax
abend kurz nach 6 Uhr eine etwa 25 bis 30 Jahre alte Frauens -
person von einem nach Schwetzingen fahrenden Zug über -
fahren . Beide Beine wurden ihr abgefahren , auch erlitt sie
schwere Kopfverletzungen . Der Tod trat nach wenigen Minu -
ten ein . Die Leiche, deren Personalien noch nicht festgestellt
werden konnten , wurde nach dem Friedhof Neckarau ge-
bracht . ( M . L .-B .)

II . Heidelberg , 6 . Dez . In Heidelberg haben sich unter der liebe?
Jugend noch manche alte liebe Sitten erhalten . So wird de ,
Niklaustag mit großer Freude gefeiert . Bereits am Vorabend , dem
„kleinen Niklaus "

, vor allem aber am Haupttag huschen Hundert «
von vermummten Gestalten mit langen weißen Barten , Sack , Rut «
und Glocke singend von Haus zu Haus und ziehen Gaben sammelnd
durch die Wirtschaften . Dabei wird folgender Vers gesungen: Heut«
kommt der Pelzenickel, aber net zu mir , ich pack en bei de Zippelmüt
und schmeiß ihn vor die Tür . Ich bin en armer Sünder , Hab
neunundneunzig Kinder . Komm ich nach Haus und Hab net viel ,
krieg ich mit dem Besenstiel. Ich bin en armer König , geb mer
net zu wenig , laß mich nicht zu lange steh'n , ich muß noch weite ?
geh 'n . Geb mer jetzt en Groschen , dann halt ich meine Goschen .

<2 Weinheim » 6 Dez Vorbehaltlich der Zustimmung des
Bürgerausschusses beschloß der hiesige Stadtrat , die Ileberschüsse
aus der Vezirkssparkasse vom Jahre 1913 in Höhe von 22 527
Mark wie folgt zu verteilen : Für den erweiterten Unterricht
an der Volksschule 8000 Mark , für das Realgymnasium 7000
für die Gewerbeschule 4000 Mark , für die höhere Töchterschule
3527 Mark Zuschuß.

© Weinheim , 6 . Dez . Zu Gunsten der „Nationalstiftung
für die Hinterbliebenen der im Kriege Gefallenen " hat Fabrik -
direktor Wilhelm Platz von hier 10 000 Bändchen Kriegs -Bal -
laden herausgegeben . — Großherzogin Luise von Baden schrieb
dem hiesigen Frauenverein als Antwort auf die Geburtstags -
gratulation u . a . : „Der Segen des Allmächtigen geleite auch
fernerhin den Perein in allen seinen gemeinnützigen Betzrebuv -



gen , vor allem auch in der großen und schweren Zeit , deren Ein -
drücke uns alle gemeinsam bewegen ."

A Mssigheim , 7 . Dez . Im hohen Alter von 7g Jahren starb
dahier Herr Altkronenwirt , Privatier Valentin BerSerich . Aus be¬
scheidenen Anfängen hat er durch Fleiß und Geschicklichkeit sein Ge¬
schäft zur Blüte gebracht . Er hatte in seiner ^ ugei . > auch die „Neue
Welt " besucht und dann später als Eastw '

^t hier , einen Gästen oii
von seiner gefahrvollen , über 80 Tage währ . nizen seeroisö auf dem
Heimweg erzählt . Unsere Gemeinde hat mit ihm einen ihrer besten
Bürger verloren und wird ihm stets ein ehrendes Anoenlen be -
wahren .

§ Gaggenau , 5 . Dez . Vorgestern abend hielt Herr Ingenieur
Alfred Wertmann von den Benzwerken hier im Saale des „Grünen
Hofs " einen Vortrag über : „Unsere heutige Seemacht "

. Der Vor -
tragende wies in seinen einleitenden patriotischen Worten auf das
Zeitgemäße seines Themas hin , wie er , wenn auch im bescheidenen
Anteil , mithelfen wolle , Unkundigen in gewissem Sinne Gelegenheit
zu bieten , etwas Einblick in unsere hoffnungsvolle Seemacht zu tun .
Der Vortrag befaßte sich im allgemeinen mit der geschichtlichen Ent -
wicklung unserer Marine un >d beschrieb die hervorragendsten Ver -
treter der Unterseeboote , Torpedoboote , Panzerkreuzer usw . Aus -
gezeichnete Lichtbilder hiervon , von Kapitänleutnant Anspach auf -
genommen , ergänzten die Worte des Redners . Leider ließ die Zensur
das Vorzeigen der neuesten Vertreter unserer Kriegsschiffe nicht zu,'
nach dem hoffentlich recht bald beendigten glücklichen Kriege wird
Herr Ingenieur Werrmann dann Gelegenbeit haben , das Inter¬
essanteste an den Unterseebooten usw . vorführen zu können Der
Vortrag war sehr gut besucht und konnte eine hübsche Summe dem
hiesigen Hilfsausschuß vom Roten Kreuz zugeführt werden . Auch an
dieser Stelle sei dem Vortragenden herzlicher Dank gesagt für den
guten Zweck seiner Worte .

Ei Baden -Baden , 6. Dez . Die Zinsen aus der Gustav Stroh -
Stiftung wurden gestern verteilt . Im ganzen wurden 7274
Mark ausbezahlt , wovon 5324 Mark auf 91 Personen in der
Altstadt und IS30 Mark auf 23 Personen im Stadtteil Lichten -
tal entfielen .

A Baden -Baden , 6 . Dez . Ein künstlerischer Genuß ersten Ranges
wurde einer sehr zahlreichen Zuhörerschaft in einem Wohltätigkeit ?-
Konzert zugunsten des Roten Kreuzes bereitet , welches im großenSaal « des Konversationshcruses abgehalten wurde und in welchem
hiesige und auswärtige Künstler für eine gute Sache harmonisch zu-
sammenwirkten . Von den Karlsruher Gästen sind besonders die
Ho , opernsängerin Frau Lauer -Kottlar , sowie die Herren Hofopern -
sänger Hans Siewert und Hofschauspieler Fritz Herz zu nennen ,welche mit ihren künstlerisch vollendeten Darbietungen reichsten Bei -
fall ernteten . Als meisterhafter Begleiter am Klavier zeigte sichHerr Musikdirektor Georg Hofmann .

X Utzenfeld (A . Schönau ) , 6 . Aug . Auch die kleinsten Gemeinden
wetteifern im Spenden von Liebesgaben in Geld oder sonstigen Ca -
chen. So kann sich der Militärverein Utzenfeld - Aitern rühmen , aufdiese Weise 810 Mark ausbezahlt zu haben . Laut Beschluß erhieltendie zum Kriege eingezogenen Mitglieder je 20 Mark , den aktiv die -nenden Soldaten wurden 10 Mark und den zum Kriegsdienst einge -
zogenen NichtMitgliedern wurden 5 Mark zugewendet . Nebstdem er -hielten die Familienangehörigen noch Unterstützungen . Ein Bravoden wackeren Vereinskameraden . Auch ließ der Gesangverein seinenMitgliedern im Feld je 5 Mark zukommen .

A Säckingen . 6. Dez . Der Burgerausschuß hat die Er -
bauung eines Schlachthauses beschloffen mit einem Aufwand von96 — 100 000 Mark . Des weiteren wurde ein Kredit von15 000 Mark bewilligt für außerordentliche Kriegsbedürfniffe .

( ? ) Konstanz . 6. Dez . Die Fabrikarbeiter Erwin Spind -ler aus Laufen (Basel -Land ) , Jakob Meier aus Schwenningen ,Christian Liedermann aus Veldheim und der Mechaniker Ger -man Schlenker aus Sunthausen waren wegen einer Reihe von
Diebstählen vor der hiesigen Strafkammer angeklagt . Spind -ler war einer jener Diebe , die in der Gegend von Schwenningendie Bevölkerung lange Zeit in Furcht erhielt . Die Diebstähle ,die heute die Gesellen auf die Anklagebank brachten , hatten siein der Gegend zwischen Schwenningen und Niedheim (Amt
Mllingen ) begangen . Als Beute schleppten sie einige Schinkenund andere Eßwaren , Zigarren , Zigaretten u . a . m . fort . Die
Strafkammer verurteilte Schlenker zu 2 Jahren , Liebermann
und Spindler zu je 1 Jahr und Meier zu 9 Monaten Gefängnis .Meier war bisher noch nicht bestraft .

Aus der 81 . Uerlustliste.
(Namentliche Verlustliste badischer Regimenter .)

Znsanterie - Regiment Nr . Iii , Rastatt .
III . Bataillon .

Maschinengewehr -Kompagnie : Leutn . d . R . Heinrich Metzger , ge-
fallen . Leutn . d . R . Nebel , l . verw . Feldw . Karl Eissert , Oker
(Wolfenbüttel ) , l . vw . Unteroff . Karl Metzing , Königsaue (Quedlin -
bürg ) , schw . verw . Vizeseldw . Karl Müller , Waldangelloch (Heidel -
berg ) , l . verw . Eefr . Albert Maier , Albert (Waldshut ) , l . verw .
Musk . Otto Dissecker, Heidesheim ( Karlsruhe ) , schw . verw . Res .
Heinrich Schulte , Wehrstapel (Meschede, Preußen ) , l . verw . Res . Peter
König , Niedersorpe (Meschede) , 1. verw ., b. d . Tr . Res . Otto Kern ,Waldmatt (BadenBaden ) , l . verw . Musk . Friedrich Müller , Karls -
ruhe, l . verw . Musk . Theodor Lommes , Wanne (Arnsberg ) , gesallen .
Res . Ludwig Oehlbach , Rußheim ( Karlsruhe ) , l . verw . Res . Rudolf
Zwirn , Mannheim , l . verw . Res. Aug -ustin Merkel , Iffezheim ( Bad .)l . »erw . , b . d . Tr . Musk . Gustav Bahrenbug , Hefen ( Arnsberg ) , l .
verw . Gefr . Karl Guthörle . Mannheim , l . vovw . Ers, -Res . Friedrich
Fallert , Sasbachwalden ( Achern) , gefallen .

Znfanterie - Slegiment Nr . 169, Lahr , Billingen .
( Biberkirch am 21 . 8 . , Menil am 8. 9 ., Lemny vom 20. bis 24 ., Toul
am 21 . 9 ., Auchy am 12 . und vom 14 . bis 19 ., Vingles am 13 . ,
Haisnes am 17 . und 19 . und Lievin am 11 ., 12 . und 20 . 10 . 14 .)

1 . Bataillon .
Eefr . d . R . Wxrm Mo « st v . d . 3 . Komp ., Peterstal (Heidelberg ) ,

1. verwundet .
2 . Bataillon .

Stab : Maj . Otto Teschner, Pillau ( Preußen ) , schw . verwundet .
5. Kompagnie : Gefr . 37, ' rtin Riedner . Altdorf (Nürnberg ) ,

Gesr . Adreas Solay , Bleichheim (Emmendingen ) , Musk . Adolf
Geiger . Mannheim . Musk . Karl Ledermann . Mannheim , sämtliche
leicht verw . : Musk . Wilhelm H- bert . Lütgen -Dortinund jchw. verw . ?
Musk . Christian Boos . Schwetzingen (Mannheim ) . Musk . Karl Wie -
demer . Windschläg ( Ossenburg ) , Eefr . d . L. Franz O'gwald , Riedheim
(Engen ) . Ref . Leo Dietsche , Herrenschwand , Schönau , sämtliche leicht
verw . ; Gefr . d . L. Heinrich Kalb , Montabaur Unterwesterwald leicht
verw . ? Gefr . d . L . Gustav Philipp , Ehrsberg (Schönau ) , schw . verw . :
Res . Adolf Seidel , Pforzheim , Res . Rudolf Hermann Schöninger ,
Pforzheim , Res . Oskar Back, Neibsheim (Bretten ) , Gefr . d . Res . Karl
Thalgott , Mülhausen . Res . Herntann Doeblin , Wylen ' örrach ) ,
Res . Ernst Groubcch , Dünsbach (Gerabronn ) , Gefr . d . Ref . Karl
Pfiermann , Mülhausen i . E . , Unteroff . Franz Emmig Eberbach i . B .
Untcroff . Gustav Schobest « . Groß Cosel (Preußen ) , Wehrm . Friedrich
Wohsschlegel , Basel , sämtliche leicht vetwundet : Res . Georg Schmitt ,
Heidelberg gefallen ; Ers . Rekrut Ferdinand Lämuiersdorf . Mainz

l . verw . ; Ers . Rekrut Josef Becker, Ockershausen (Marburg ) , l . verw . :
Kriegsfreiw . Ludwig Ramponi , Hegenheim ( Mülhausen ) , schw . verw .
Kriegsfteiw . Karl Wittmer , Thann i . E . , I . verw . : Kriegsfreiw . Franz
Mersch , Mülhausen i . E ., l . verw . : Ers . Res . August Martin , Mann -
heim schw . verw . : Ers . Nekrut Alfons Linter , Grenzingen (Altlirch ) ,Zadock, Dienstgrad nicht angegeben, Res . Kranktr . Fritz Ficht, Ohls -
bach (Ofienburg ) , Ra . feider , Dienstgrad nicht angegeben , Rotzingen ,
Dienstgrad nicht angegeben , Weber , Dienstgrad nickt angegeben , Res .
Heckel , Gefr . der Res . Tarnb . Rein , sämtl . l . oerw . ? Res . Emil M -iller I
Retzweiler (Altkirch ) , Utssz . d . R . Ferdinand Lcucht , Hofsenheim
(Sinsheim ) , gefallen

6. Kompagnie .' Georg Samberg , Velmede ( Meschede ) , Res . Otto
Hamburger , Neuenburg (Müllheim , Baden ) , Res . Joses Zimmermann ,Schönau (Baden ) . Res . Karl Meqberger , Carspach . ( Altlirch , Baden ) ,sämtliche gefallen : Musk . Joh . Switon , Torzynic ( Kempen i . Pos . ) ,verm . ; Unteroff . d . Res . Georg Sickmüller , Wicsloch (Heidelberg ) ,l . verw . : Gefr . d . Ref . Adolf Leise . Wetter (Hagen ) , gefallen : Freiw .Franz Krämer . Hamburg , gefallen : Musk . Emil Morlock , Berghausen(Durlüch ) , l . verw . : Res . Friedrich Bader , Tischardt (O . Ä . Nur -
tingen ) , schw . verw . : Musk . Franz Beckmann , Cochlar (Reckling -
hausen ) . Musk . Alfred Ebner . Atzenbach ( Schönau i . Baden ) . MuskKarl Popp , Niederpöllnitz (Neustadt . S .- W . ) , Musk Ludw . Schrempf ,Oftersheim (Schwetzingen ) , sämtl . l . verw . : Gefr . d . L . Johann Burl -Hardt , Wallstadt (Mannheim ) , schw . verw . Res . Adolf Steinebaumer .Stadel (Schönau i . B . ) , Wehrm . Ludw . Haas , Mainz . Wchrm WilhBeile , Holthausen ( Schwelm ) . Musk . Max Treutmann , Mannheimsämtl . l . verw . Eefr . d . R . Anatole Merkten , Ranspach (Thann Els -Lothr .) , schw . verw . Wehrm . Georg Joachim , Ilvesheim ( Mannheim ) ,Musk . Ferdinand Thomas , Masmünster ( Oberelsaß ) . Gefr . d . R . GeorgKlllmarer , Boll (Hechingen ) . Freiw . Theodor Lukas , Mauthausen( Linz i . Oesterr .) , Musk . Karl Butbrod , Gerlingen (Ober - LeonbergWürttbg . ) , Musk . Paul Scholz , Dresden . Musk . Wilhelm Wirth .Ottenheim (Lahr ) , Musk . Friedrich Schäfer , Oberdingen (Württbg ) ,Musk . Jakob Dieter . Altmoos , Heßloch (Worms ) . Ref . Heinrich Zink .Eschelbach (Sinsheim ) . Musk . Franz Soballa , Mschanna ( Rybnik ) ,Musk . Karl Ludwig Hildenbrand , Feudenheim (Mannheim ) Res .Justin Ehuld , Lutterbach (Mühlhausen ) , Freiw . Wilhelm Brenner ,Bietigheim ( Besigheim , Württbg .) , Freiw . Hermann Trautmann .Heidelberg , Vizefeldw . Paul Berg , Gera (Reuß ) , sämtl . l . verwundet
Wehrm . Franz Breitenbach , Bomrnau ( Hagen ) , schw . verw .

7. Kompagnie : Die Musketiere Peter Henkensiefken, Halsbeck(Westerstede i . Oldenbg .) , gefallen . Otto Hoffmann . Calbe a . Saale ,schw . verw ., Jakob Keller , Bergisch - Gladbach , schw . verw . , Eugen Ilhl ,Logelbach ( Colmar i . E .) , l . verw ., Heinrich Konrad , Kentzingen (Em -
mendingen ) , schw . verw , Camill Löffler , Ballrechten ( Staufen ) , ge¬fallen , Max Eötschel , Bayreuth , gefallen , Friedrich Ulrich . Neckar -
bürgen (Mosbach ) , schw . verw ., Albert Vasler , Wittersdorf , (Alt -
kirch (Elf .) , l . verw ., Max Klopfer , Gmünd ( Württbg .) , fchw . verw .,Wilhelm Allmandinger . Echterdingen (Stuttgart ) , l . verw ., Gottlob
Britfch , Geddelsbach (Weinsberg ) , l . verw . , Ernst August Wulff , i -in°
dow (Ruppin ) , schw . veno ., Karl Tauber . Glaishammer ( Nürnberg ) ,schw . verw ., Friedrich Siegel , Pfullingen ( Reutlingen ) , l . verw .,Georg Dietz , Euntenhausen (Schopfheim ) , gefallen , Franz Dreher ,Denkingen ( Spaichingen ) , schw . verw ., Max Fischer , Pforzheim , schw .verw ., Heinrich Kinzer , Bahrenbach ( Mosbach ) , schw . verw ., Karl
Knecht. Mannheim , verm . , Fritz Kuhn , Walldürn (Mosbach ) verm . ,Max Otto Kupser , Marklenberg (Leipzig ) , l . vorrv ., Karl Müller ,Schramberg (Württbg . ) . l . verw . Eefr . Heinrich Schneider , Mann -
heim , l . verw . Eefr . Walter Wisch , Görlitz , schw . verw . Die Mus -
ketiere Josephs Kunze , Säckingen , schw . verw . , Karl Dil , Mannheim ,schw . verw ., Johann Flum , Waldshut , Mathias Eerstner , Rastatt ,
Friedrich Murrmann , Landsberg , Eugen Mayer , Bonndorf , sämtl .l . verw . , Erwin Hörer , Westheim (O .- A . Hall ) , gefallen , Adam
Schmidt , Heddesheim (Weinheim ) , schw verw ., Johann Sterkert , Bo -
churn, gefallen , Wilhelm Schmidt , Mannheim , l . verw . , Gustav Dapp ,
Waldshut , gefallen , Stanislaus Luzak , Schildbcrg ( Preußen ) , ge¬
fallen . Gefr . Karl Schopfer , Lahr . l . verw . Die Musketiere Wilh .
Henning , Ludwigshafen , fchw . verw . , Fritz AZeinitfchke , Glatz (Schief .) ,l . verw ., Joseph Sais , Lörrach . Joseph Erochowiak , Lissa ( Westpr .) ,
aberm . verw ., Fritz Held , Mülheim , gefallen , Bernhard Kehringer ,
Lahr , l . verw ., Josef Wittmann , Oberbaiem , verm ., Paul Essinger ,
Freiburg , gefallen , August Pisot , Grombach (Sinsheim ) , gesallen ,
Paul Strobcl , Istein (Wiesbaden ) , l . vevw ., Leopold Hartmann ,
Spöck ( Karlsruhe ) , l . verw ., Georg Kern , Frankfurt a . M . , l . verw .,
Friedrich Eckerle , Klingenmünster ( Bergzabern ) , schw . verw . , Georg
Hoffmann , Riedisheim (Mülhausen i . E .) , gefallen , Robert Karch II ,

den 7. Dezember 1914. Ux .

Heidelberg , gefallen , Johann Krahmüller , Mannheim , verm ., Ernst
Kuhni , Rheinfelden (Lörrach ) , verm ., Paul Jäger , Nußdorf (Würt¬
temberg ) , schw . verw ., Joseph Mikolajczak . Eoluchu ( Preußen ) , i . vw .,
Joseph Springmann , Nußbach ( Oberkirch ) , schw . verw . , Karl W ' l-
Helm, Hüningen (Elsaß ) , l . verw . , Emil Walter , Kehl (Baden ) , ge-
fallen . Unteroff . d . R . Fritz Löschel, Mönchsroth ( Dinkelsbühl Bay .) ,
gefallen . Unteroff . d. R . Wilhelm Hammer , Pforzheim , Untcroff . d .
Ref . Wilhelm Klemm , Eutingen (Pforzheim ) , Feldw .- Ltn . Hofler .
Murg (Säckingen ) , Feldw .- Ltn . Karl Süß , Eraben - Neudorf ( Bruch -
fal ) , sämtl . l . oerw .

8. Kompagnie : Musk . Franz Wellenreuther , Mannheim , stallen .
Musk . Karl Niebel , Winseln (O . - A . Oberndors ) , gesallen . Gefr . Jak .
5iirsch , Sandhofen (Mannheim ) , gefallen . Unteroff . Heinrich Henk,
Weinheim ( Mannheim ) , fchw . verw . Ge ' : . Bemfel , Musk . Wilhelm
Zeh , Grötzingen (Karlsruhe ) , Ref . Ernst ?.' Zzrtin , Lörrack> Ref . Mpritz
Nueff , Alttirch , sämtl . l . verw . Musk . Josef Barth , Ludwigshafen
a . Rh . , schw . verw . Musk . Otto Meiste Berlin , l . verw . Musk .
Max Beuchel , Döbeln (Leipzig ) , l . ve-rw . Res . Ernst Klumpp , Ruhe -
stein < Freudenstadt ) , l . verw . Res . Georg Schmitt , Rahrbach ( Heidel -
berg ) , schw . verw . Musk . Emil Todt , Huchenfeld (Pforzheim ) . Ref .
Friedrich Kocher , Kirchheim (Heidelberg ) , Freiw . Josef Schlisnger .
Colmar , Musk . Karl Wirth , Tiefenbroyn (Pforzheim ) , Freiw . Rich .
Ziegler , Pforzheim , Ref . Georg Specht . Mülhausen , Musk . Alois
Biura , Mülhausen , sämtl . l . verw . Musk . Eugen Minges , Landau ,
gefallen . Musk . Hans Judith , Worms , gefallen . Musk . Emil Tchadt ,
Mannheim , l . verw . Musk . Adolf Weh , Ettlingen ( Karlsruhe ) , l . vw
Res . Isidor Löwenstein , Dexingen (Horb ) , l . verw . Res . Eugen
Münk , gefallen . Musk . Edmund Mitfchdörfer , Mülhausen , l . verw .
Musk . Anton Littes , Zellweierbach ( Offenburg ) , l . verw .

Mafchinengewehr -Kompagnie : Unteroff . d . R . Erhard Re ' f , Feld -
berg (Mülhausen i . Elf .) , l . verw . Unteroff . Kurz , Dornach ( Mül «
Hausen i . E .) , schw . verw . Eefr . d . R . Friedrich Wagner , Frammers -
bach (Lohr , Unterfr . ) , l . verw . Musk . Valentin Diehm , Wcrtheim
( Heidelberg ) , fchw . verw . Ref . Peter Müller II , Wiesenbach ( Heidel -
berg ) , schw . verw . Res . Theobald Strauß , Himsbrunn (Mülhausen
i . E .) , l . verw . Kriegsfteiw . Harold Lindemann , l . verw . Kriegs -
freiw . Benno Goldbach , Posen , l . verw . Res . Friedrich Waßmer ,
Rieden ( Villingen ) , schw . verw . Kriegsfteiw . Adols Götz, Litzel -
stetten (Konstanz ) , schw . verw . Kriegsfreiw . Christian Flitsch »
Wurmberg (Pforzheim ) , fchw . verw .

Z. Bataillon .
Unteroff . d . R . Kohl von der 9. Komp . , l . verwundet .
10. Kompagnie : Musk . Josef Hertlein , Untersteinach ( Würzburg ) ,

Musk . Karl Kammerer , Tribevg , Musk . Karl Kunzmann , Milser -
dingen (Karlsruhe ) , Horn . Richard Kadagies , Skirwieth ( Heydekrug ) ,
sämtl . l . verw . Musk . Joses Benz , Allmendshosen (Donaueschingen ) ,
gefallen . Musk . Heinrich Müller , Wallstadt (Mannheim ) , schw . vw .
Gefr . Georg Hoffmann , Dilsberg (Heidelberg ) , fchw . verw . Kranken -
träger Wilhelm Willmann , Urach (Neustadt ) , l . verw . Musk . Josef
Kurtz , Niewodnik (Falkenborg ) , l . verw . , z . Tr . zur . Musk . Wilhelm
Neilmann , Recklinghausen , l . verw . , z . Tr . zur . Gefr . Franz Boos ,
Rastatt , l . verw . Gefr . Adam Betzel , Waldenhausen ( Wertheim ) ,
schw . verw . Gefr . Hermann Schick . Ellmendingen , l . verw . Musk .
Wilhelm Eberle , Seckach ( Mosbach ) , l . verw . Musk . August Klenk ,
Sindolsheim (Adelsheim ) , l . verw . , z . Tr . zur .

Statt besonderer Anzeige .
Die glückliche Geburt eines gesunden

Töchterchens
zeigen hocherfreut an.

Willy Niermann und Frau
Waldftr. 44, 2. St. Isanthe geb. Gersbach.

yjy /

Geschäftliche Mitteilungen .
Unterstützt unsere Flieacr . In Anbetracht des patriotischen ZweckesMark , zusammen 200 0Ö0 Mk . zur Ausspielung u . sind diese 3 Mi . Loseder vom Deutschen Lustfahrerverband für unsere Flieger zu veranstal -

tenden Lotterie , deren Hauptziehung diesen Monat
'
am 28./30 . De¬zember stattfindet , auch rn Baden verkauft werden dürfen . Es koiii -

rnen hierbei Gewinne von 60 000 Mk . , 30 000 Mk . . 20 000 Mk . . 10 000Mark , zusammen 200 000 Mk . zur Ausspieluna und diese 3 Mark -Lsseals Weihnachtsgeschenk febr geeignet . Die Gencralagentur bat die
Firma Moritz Herzberger , Mannheim , übernommen und sind Lose durchdiese oder durch deren Verkaufsstellen zu beziehen .
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Ems ? IahN / klrattes Lied ! Erzählungen. M 4.—, geb . M s.—
Jede dieserNovellen zeugt von der reifen, abgeklärten und doch lebenswarmen
Schöpferkraft des Dichters, eines der Meister deutscher Erzählungskunst .

Ludwig Finckh , Der Bodenseher .
Ein Schwabenbuch voll Heimatsonne und Herzenswärme . 16 farbige Äilder
von Karl Stirner machen den Land zum reizvollsten Festgeschenk .

Aug . Supper , Oer Mann im Zug . N - ? b . M5 .-
Jn jeder der hier vereinigten Erzählungen steckt die ganze Art der Dichterin :
verstehende Güte , tiefe Frömmigkeit , ernster Lebensmut und ftifcherHumor .

Liesbei Dill , Oer T ° » in Ho,, « , .
Wie in ihren Romanen , erweist sich Oesbet Dill als feine Äeobachterin
und glänzende Erzählerin auch in diesen kürzeren Novellen, die in Stoff
und Stimmung unendlich abwechslungsreichsind .

Anton Fendrich , Emil Himmelheber . Anden M 4?
Frischer, männlicher Sinn und ideale Lebensauffassung geben dem spannend
vorgetragenen Roman einen die Tageswirkung überdauernden Wert .

Aöolf Fischer , Menschen und Tiere M^ - ? ge? M5 ? ö
Schilderungen auS unserer heißumstrittenen Kolonie, gesehen mit scharfem
Jägerauge , empfunden mit dichterischem Sinn ; ein Such voll ernster Poesie.

Graf Geza Zichy , Das Buch des Einarmigen .
Mit 40 Abbildungen nach photographischenAufnahmen . M 2.—, geb. M Z.-
Ein tressliches Trost« und Lehrbuch für jene unter unfern Topfern , die durch
eine feindliche Kugel zu Einarmigen gemacht worden sind .

Rud . preSber , Der Tag des Deutschen . MK .-
Gedichte von zwingendem Ernst und grimmigem Humor ! in der

deutschen Kriegslyrik eine Stimme von
frischem , anfeuerndem Klang !
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Jeder Soldat
kann verwundet werden und ist es
möglich, daß derselbe auf einsam ver¬
steckten Stellen nicht gefunden wird .
Um dieses zu verhüten , leistet die

ges. geschützte B47919

Notpfeife „Hilfe"
unschätzbare Dienste, indem ein Luft¬
hauch genügt, um ein weitschallendes
Signal abgeben zu können. Die Pfeife
hat einen Desonderen Ton, sö daß jeder
Soldat beim Ertönen der Pfeife weiß,
daß es sich um einen hüfesucbenden

verwundeten Kameraden handelt,
n. . ß (£ J nach auswärts frankoPreis : UO i ) j geg. Nachnahme 1
C. Sattler NaeMI -

Karlsruhe , KaiserstraSe 61 .

MailUnder 6215a3,3

Salami
Mortadella w urst

Sardinen etc., liefert en gros
S . Musante , Basel (Schweiz)

Suche für meine Schwester , 47 Jahre
alt , kleine zierliche Figur , aebildcr ,
lvcxiö Mark Vermögen , tadellose
Vergangenheit , Sprachkenntnisse ,
Verbindung mit älterem Herrn ,
Beamter oder Lehrer mit Pensions -
berechtigung in Briefwechsel zu tre -
ten , zwecksbaldiger Heirat . Wiliver
nicht ausgeschlossen . Diskretion ver -
langt . Ausführliche Angebote mit
Bild unter Nr . B47703 an die Ge -
fchäftSstelle der „ Bad . Presse " crv .

Geschäfts - Uebernahme.
Äeirat .

Herr , ankangS SO, sucht kleinere - ,
autgehend . Geschäft zu übernehmen .
Einheirat od. Heirat mit geichau - -
tüchtiger Witwe oder alt . Fräulein
mit einigem Vermögen nicht ans -

- schloffen. Angebote , unter M .
^J47ti90 an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse "

. Karlsruhe , erbeten .
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Amtliche Nachrichten.
! Der von Seiner Durchlaucht dem Fürsten Max Egon zu Fürsten -

berg auf die Pfarrei Statten . Dekanats Eeisingen . präsentierte bis -

herige Benefiziumsverweser Wilhelm Kuhn in Lauda ist am 22 . No -
»ember 1314 kirchlich eingesetzt worden .

Mit Entschließung Erotzh . Eeneraldirektion der Staatseisenbah -
nen vom 28 . November 1914 wurde Eisenbahnsekretär Georg Meinecke
in Heidelberg nach Rot - Malsch oersetzt .

Kandel und Uerkehr .
D .O . Karlsruhe . 6 . Dez . Der Verkauf des Tabak - Obergutes hat

auch in Mittel - und Oberbaden ( Bühlertal und Breisgau ) begonnen .
In den nächsten Tagen wird wohl auch im Hanauerlande und im
Ried der Vorkauf des Obergutez seinen Anfang nehmen . In den
letzten Tagen wurden folgende Verkäufe von Obergut gemeldet :
Bahnbrücken 35 Mk. für 50 Kilo Obergut , Balzhofen 42 Mark , Bretten
84 Mark , Eichtersheim 35 Mark , Ettenheim 33 Mark , Eamahurst
42 Mark , Eauangelloch 37 Mark , Treffern 38 Mark , Helmshz ' m
87 Mark , Hildmannsfeld 41 Mark , Holzhausen b . E . 36 Mtrk , Kürm -
dach 32 Mark , Linkenheim 40 Mark , Mahlberg 35 Mark , Moos b .
Bühl 42 Mark , Nöttingen 36 bis 39 Mark , Oberbruch 41 Mark ,
Oberschopfheim 36 Mark , Oberöwishcim 27 Mark , Schwetzingen 35
Mark , Singen b . D . 34 Mark , Unshurst 42 Mark , Vimbuch 41 Mark ,
Walldorf 36 Mark , Weingarten 33 bis 36 Mark , Weißweil b . E -
86,50 Mark . Weitenung 42 bis 43 Mark , Zell b . Bühl 42 Mark .' Durlach , 5 . Dez . Dor heutige Schweinemarkt war befahren
mit 73 Läuferschweinen und 247 Ferkelschweiwen . Di « ganze Zufuhr
wurve vertäust zum Preise von 28—40 Mark für die Läuferschweine
und K—12 Mark für die Ferkelschweine . Geschäftsgang langsam .
Wegen Ausbruchs der Maul - und Klauenseuche findet vorläufig hier
kein Schweinemarkt statt .

Der Saatenstand in Preußen .
— Berlin , 5 . Dez . (W . 25 . Nicht amtlich .) Der Saatenstand in

Preußen war . wenn 2 gut und 3 mittel bedeutet , zu Anfang Dezem -
ber für Weizen 2,6 l >m November dieses Jahres 2,6 . zu Anfang De -
zember des Vorjahres 2 .4) , für Spelz 2 .4 (2,8 bezw . 2 .1) , Roggen 2,7
(2,6 bezw . 2,3) , Gerste 2.4 (2,4 bezw . 2,3) Raps und Rübsen 2,5 (2.5
bezw . 2,4) . junger Klee 2,g (2,8 bezw . 2,4) .

In den Bemerkungen der statistischen Korrespondenz heißt es
u . a . : Aus dem ganzen Staatsgebiete , besonders aus der östlichen
Hälfte , kommen Klagen über ungewöhnlich zahlreiches Auftreten der
Mäuse , aus den westlichen Provinzen außerdem über das Auftreten
von Schnecken, die den Roggensaaten und dem jungen Klee erheb-
lichen Schaden zufügten , sodaß manches dieser Felder bereits um-
gepflügt werden mußte . Trotzdem sich mancherorts der Mangel an
Bespannung fühlbar machte, ist die Bestellung der Wintersaaten doch
größtenteils durchgeführt.

Dielfach wird aus dem Westen berichtet , daß gegenwärtig eine
umfangreichere Winterbestellung als in früheren Iahren , namentlich
Mit Roggen stattfindet . Mit Raps und Rübsen jedoch , deren Anbau
überhaupt fortschreitend abnimmt , sollen auch in diesem Jahre wieder
weniger Felder bestellt worden sein , lieber den Stand der Winter -
saaten lauten die Berichte meist recht zufriedenstellend ; eine Aus -
nähme machen nur die von langer Trockenheit im Herbste und der in -
folge hiervon aufgetretenen Mäuseplage betroffenen Provinzen Ost-
und Westpreußen , sowie Pommern , Posen und Schlesien . Im großen
und ganzen wird in den meisten östlichen Provinzen der vorläufig
nicht durchweg günstige Stand der Wintersaaten durch einen in an-
deren Landesteilen durchaus recht günstigen aufgewogen . Auch der
junge Klee konnte sich in den von langer Trockenheit im Sommer und
Herbste betroffenen Landesteilen recht gut entwickeln ; er wurde weiter
durch Mäusefraß erheblich geschädigt, zeitigte aber außer in der gan -
zen westlichen Hälfte noch in einigen anderen Landesteilen sogar
einen vorzüglichen Stand , der den erwähnten Schaden fast ausgleicht .
Hiermit ist diesjährige Berichterstattung über den Saatenstand be-
endet . Die nächstjährige beginnt zu anfang April .

Danksagung .
Für die zahlreichen wohltuenden Beweise auf¬

richtiger Teilnahme an dem uns so schwer betroffenen
Verluste sprechen wir unseren tiefgefühlten Dank aus .

Familie Ferdinand Schmidt
Betriebsassistent .847917
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Für Herren .
Dame , Wwe .. mit einem Kinde

jTöchterchen ), evang . und größerem
Vermögen , sucht 17272

einen guten Gatten
und Beschützer . Wenn möglich Arzt
zwischen 50 u . 60 Jabren u . wird
hier einem Manne ein trautes Heim
werden . Diskretion Ehrensache .
Gest . Anträge unter .F . K . 4776 an
Rudolf blosse , Karlsruhe .

MK . 1000
als Betriebskapital zum Verkauf
einer Erfindung der Nahrungs -
mittelbranche gegen Sicherheit ge -
sucht. Angebote unter Nr. $47897
and . Geschäftsstelled . .. Bad . Presse ".

(f MI
iiir Schneider n.
Schneiderinnen

wird durch Herstellung ges. n
gesch . Kriegerartikel <Mas - 1esch. Kriegerartikel
enartikel ) geboten . Erfor
»erlich für Einrichtung Mr . —i
200 .— 500 .— . Angebote s
unter H. 846 F. an Haasen-
stein & Vogler , A .- G., Frei-
bürg i . B. 6280a

K2

s
solide . bei hohem I

6244a .2 .2
fleißige . .
Verdienst

sofort gesucht .
Angebote unter IV . 7230 b

an « aasenstein & Vogler . «
A . - G » SiuUsai t .

Jedes Quantum
Schwerbenzin ,

Leichtbenzin und
Ia Terpeniinölersatz

liefert noch sofort 17270

Drogerie Lang .
MMZMMWZ

für Gas mitWeeitmAung ££«&»•« »*
gut erhalten , zu kaufen gesucht .
Angebote mit Preisangabe unter
Nr . 2347948 an die Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse " .

Zu kaufen gesucht :
1 bis 2 Betten , Schrank . Vertiko ,

Diwan , Waschkommode , Tisch und
Küchen schrank. Angeb . u . Nr . 2347939
an die Geschäftsst . v . ..Bad . Presse " .

Spielzeug .
Komplette elektr . (Eisenbahn -

Anlage oder nur schöner Bahnhof
Hu kaufen gesucht . Angebote mit
Preis unter Nr . B47912 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Puppenküche»
sauber erhalten , aus auter Familie ,
zu kauken gesucht . Angebote unter
Nr . B47921 an die Geschäftsstelle
der ..Badischen Presse "

. 2 .1
nm » sowie grauen Milt -
!) U |" tärmantel lFeldart .)

gut erhalten , für große , ? igur zu
kaufen gesucht . Angebote unter
Nr . B47907 an die Geschäftsstelle
der ..Bad . Presse " .

Hellgrauer Mitiir-Mnlel
nur bestens erhalten aesucht .

Angebote unter B47S20 an die
Expedition der „ Bad . Presse "

Ii» Kampf fürs Vaterland starb in Belgien am 19 . Novbr.
unser einziger unvergeßlicher Sohn

Kriegsfreiwilliger MM Frick
im Alter von 20 Jahren.

Die tieftrauernden Eltern :

Oberpostschaffner IFrick und Frau .
Karlsruhe , Dezember 1914.

B47801

Todes-Anzeige.
Dem Gebieter über Leben und Tod hat es gefallen, heute

abend 63|4 Uhr meinen innigstgeliebten Gatten , unsem guten
Vater und treubesorgten Pflegevater , Bruder , Schwiegervater ,
Schwager und Onkel 17250

nein Severin Schnurr
Bausekretär

Inhaber des Zähringer Löv/en -Ordens

infolge eines Schlagantalles zu sich zu rufen .
Namens der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Elisabeth Schnurr Wätwe .
Karlsruhe , den G. Dezember 1914.
Die Beerdigung findet Mittwoch , den 9. Dez ., nachmittags

2 Uhr statt . Trauerhaus : Lachnerstraße 21 , 1 . Stock.
Dies statt besonderer Anzeige .

SM jeder besonderen Anzeige.
Tiefbetrübt teilen wir mit , daß es Gott dem All¬

mächtigen gefallen hat , unseren lieben , treubesorgten
Gatten und Vater

ermann Barro
Hauptlehrer a . D.

nach langem Leiden , doch unerwartet schnell, heute
nachmittag '/j2 Uhr im Alter von nahezu 67 Jahren in
die ewige Heimat abzurufen . 17258

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Philippine Barro ,
geb. Knapps .

Marie Barro.
Die Beerdigung findet Dienstag, den 8 . Dezember,

nachmittags 4 Uhr , von der Friedhofkapclle aus statt .
Von Kranzspenden und Beileidsbesuchen wolle im

Sinne des Entschlafenen gütigst abgesehen werden .
Trauerhaus : Rüppurrerstraße 48 , III .

Tod<3s <
Nach einem Leben der Aufopferung für

die Ihren starb meine innig geliebte Tante
Fräulein

Adolfine Häckl
erlöst von schwerem Leiden . i?2ö6

Im Namen der Familie :
Melanie Ermarth .

Karlsruhe , München , Wien , 7 . Dezbr . 1914 .

Die Einäscherung findet in aller Stille statt .

Stereotypen »?
(rund) , der sich an Autop! ltte junior ausbiZden «vi» , oder
diese schon versteht, wolle sich melden mit GehaUsansprüchen
unter Nr . 6285a dei der Geschäftsstelle der „Bad - Presse ".

Pianino,
Fabrikat Lipp , Stuttgart , schwarz ,
kreuzsaitig , 1,36 m hoch , gebraucht
und wie neu hergerichtet , zu dem
billigen Preise von Mk . 300 .— zu
verkaufen . Der Neupreis ist 975Mk .
Gebe auch eine Anzahl gebrauchte
Instrumente , sowie einige Har¬
moniums ganz billig ab . 17271 .2 .1
Pianohaus Johs . Schlaile ,

Karlsruhe i . B . ,
Douglasstr . 24 , neb . der Hauptpost .

Mraildi MM,
40 Liter , von pünktlichem Zahler
für sogleich oder später . Zu erfr .
>■847832 Augartenstr . 54 . Laden .

Landgut in Oos - Baden
an schönst. Lage mit groß . Obstertraa
ist höh . Alters weg . bill . zu verkauf ,
od . gegen ein Haus in Karlsruhe zu
vertausch . Angeb . unt . Nr . 9347624
an die Geschäftsst . d . „ Bad . Presse \

Gelegenhettskauf^
gteil . Spiegelschrank , 1 Wasch-

kommode mit Marmor u . Spiegel -
aufsah , 1 Nachttisch , 2 Stühle sind
billigst *u verkaufen bei 17268

8 . Hischmann ,
Ziibringerstraste 80 .

ImrbMöie».
1 Füllofen , wenig gebr . , Dauer

brenner von IL Ji an zu verkaufen .
Rastatter Herd - u . Osenlager .

Götbestr . 51 . n . Aorkstr .
Nähmaschine sehr billig , mit

Garantie , abzugeben . 2347915
Riivvurrerstrake 88 . Part .

SirötHTpSalK.
Venzimmer m .Einr .,Wafchmaschine .
2347903 Neue Balmliofftr . 54 . 2 . St

Billig zu verkauf . : Eleg . Garnitur
in Plüsch u . in Seide , pr .Arbeit . einzl .
sehr schöne, beaueme Fauteuil ? , eleg .
Salonfchranlchen .sedr feineTüllgar -
dinen , Portieren , Tischteppich,Divan
Kommode , Schreibtisch , guteNälima
schine, Staffelei , Schrank , Schaukel
stuhl , Etagere f . Lexikon , Hausapoth .,
kompl .Bett,einz .Noßhaarmatr .,rein .
Bettwerk . span . Wund , Notenständer ,
Klavierstuhl , Noten , Serviertisch ,
Truhe , Spiegel . Bilder , Kinderbett ,
rund . Sofa für Wartezimmer . Eck- u .
Flaschenschrank , Petrol .-Osen , Reib -
zeug , Opernglas , feines Jardinier .
Dessertmesser , Kaffeelöffel , Papagei ^
käng , 2fl . Gasarm , Zeichen - u . Bünel >
tafeln . Krieastr . <>. 2. St . 23*™°

Nttlig zu verkaufen
gold . Herren - u . Damenuhr , Eisen »
bahneruhr , Lederkoffer , Mandolme ,
Klarinette , Pikolo . Plate » (die neue
Heilmethode , 4 Bd . ), Harfenzither ,
dreireihige Harmonka , Photo -
araphenapparat , Zilinderhut , Gr .
5TI„ sowie Herren - u. Damenileider
und noch verschiedenes . 8347932

Zähringerstr . L8 . 2. St ., lks .
Schön . Mädchenpelz , neue Krimmer -
Krawatte mit schön. Taschen -Muff .
zus . zu 10 M . abzugeb ., HerrencapeS
grau , 4 Mk ., Knabencapes S Mk. ,
Gasherd sehr bill .. gut brennend , zu
verk . Kaisersir . 121 , 4 . St . , rechts .

Bereits neuen Sattel mit Zn -
leliör hat zu verkaufen 8347906
!.l Ringle , Marienftr . 18

io . Manie!
fast neu zu verkaufen .
2347f347926 Kremstr . SV. III.

Kisten
in jeder Größe und Menge stets
zu verkaufen . B47944

Falk , Kaiserstrake 71.

MW Wer f
3 Monate alt , 1 männl . , 1 weibl . ,
sehr schön gezeichnet , prämiiert , sind
billig zu verkaufen . Zu erfragen
in Durlach . Schillerftr . 16, 2 . St .

Deutscher Schäferhund .
Polizeihund , iU Jahr alt , Eltern
höchst prämiert , ist billig zu verkauf .
« 47« , Mudolfstr . 8 , Hths . 1 . St .

ii
Größere Zigarren - Fabrik , Nähe

Bruchsal , sucht infolge Einberufung
ihrer bisherigen Angestellten zum
sofortigen Eintritt

eine« AWIler
einen iirafoMtal

eventl . Frttuleiu
ersterer perfekt in amerikanischem
Journale , letztere perfekt in Steno -
graphie u . Maschinsckreiben (Adler ).
Es können nur perfekte Kratte in
Frage kommen , die derartige Posten
schon bekleidet haben . 3 .1

Angebote unter Nr . 6277a an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse .

Solide , brauchekundig «

Verkäuferin ttuftServierfriiulew
per sofort gesucht . 17268

Konditorei Baier ,
Kaiserstraße 39 ».

Ein GrchslNllüichtt
für sofort gesucht . 6278a
Carl Mayer Ww .

Makgeschäft
Offenbura i . B . . Hauptstraße 38.

Jüng . Schneider
für sofort gesucht . B47991

FIin «t »» eii , Gartenstr . 8.

Schneider gesucht.
2 Arbeiter auf Werkstätte für

Militärarbeit und Heimarbeiter .
2J47900 It . Münch .

Kaiser - Allee 77.

Kaminfege?.
Welcher Kollege könnte Aushilfe

abgeben . 6279a .2 .1
F? e <;Ungcr , Ettlinaen .

Gewandter Arbeiter
findet sofort lohnende Beschäftigung .

Jüinippcnberg & Linden ,
^jigarrenfabriken ,

Scbii17260 dützenstr . 16 .
Sofort gesucht ein fleitz., faub .

Mädchen. K
2347894 Boeckl ' str. 18 . pari .

wen . Erkrank , des jetzig.
. W . . Mädchens besf . Madien

od . eins , selbsttätige Stütze (evtl .
z . AuSb .). Perfekt Kochen, Nähen
und Bügeln verlangt . 17269

Vorzustellen ' /23—V,4 Uhr .
flahtiftrnfte ?! r . 13 .

MÄdchen ,
jüngeres , für Hausarbeit per sofort
oder 1 . Januar gesucht. B47902

,<tl>iferstr . 162 . 4 . Stock .

Stellea-Gesuche .
Junger Mann

mit guter Schulbildung , zuverläss .
Stenograph u . Maschinenschreiber ,
sucht bei Kescheid . Anspr . sof . Stell .

Angebote unt . Rr . B47908 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Junger Mann sucht EtcUung als
Volontär

in einem hiesigenl ! i»arren - ? pezinl -
geschäft auf 1 . Januar . 2 . 1

Gefl . Angeb . unt . Nr . B47899 an
die Geschäftsst . der „ Bad . Presse " erd .

IM . fÄÄ
Hauvhaltes , Hotel », Restaurant - u .
HofgutSberiebS , sucht sofort Stel -
lung »n einem frauenlosen Haush .
Angebote unter Nr . B47888 an die
Gci'chäftsstelle der „Bad . Presse " erb .

Junger Bursche sucht Stellung
gleich weliwr Art . Zu erfragen
Sternberqür . 4 , Hth . , 3 . Sr . B" "'"

WvMM
Gariensini »! Mrlttnhe

e. G . m. b. H .
Unseren Mirgliedcrn und sonsti -

aen Interessenten zur Kenntnis ,
daß in der Gartenstadt einigeEinfamilienhäuser
im Mietpreis von 450—750 Mk.
auf 1 . April 1915 bezugsfertig
werden und zu vermieten find .
Die Häuser enthalten 4 bezw . 6
Zimmer , Küche nebst reichlichem
Zubehör , Bad , Waschküche, Keller ,
Speicher , Abort mit Wasserspülung ,
Veranda ; außerdem Z,er - und Ge »
müsegarten .

Auskunft in der Geschäftsstelle .
Heckenweg 3 « . 17164 .2 .2

Der Vorstand .
1 schön möbliert , großes Zimmer

mit freier Aussicht versetzungshalb ,
an nur besseren Herrn sogleich od .
später zu vermieten . Zu erfragen
unter Nr . B47S29 in der Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " . 3. 1
Akademieftr . 1l , 2. Stock, ist ein
gut möbliertes Zimmer mit sev.
Eingang an Herrn oder Fräulein
sogl . od. später zu verm . B47946

Äaiserstr . 135 , I, gut möbl . Wohn -
Schlafzimmer , auch mit 2 Betten .
1 . Januar zu vermieten . V47889

» aiferftraße 1H5,1. ist ein gut möb -
liertes Zimmer auf 1 . Januar zu
vermieten . B47890

Klauprechtstraste 18, 2 . St . links ,
gut möbliertes Zimmer evtl . auch
an Fräulein zu vermieten .

.« teujftrnße 29, L! St . . gut möbl .
Zimmer gegenüber dem Großh .
Palais - Garten sofort zu ver -
mieten . B47927

Schübeilstrafic 19 ist ein Manfard .-
Zimmer mit Wasser u . Kochofen
sogleich zu vermieten . B47947 .2.1

SValdstr . « 5 lLudwiasplatz ), 2 Tr . ,
ist ein hübsch möbliertes , großes
Zimmer an bessern Herrn sofort
zu vermieten . B47931 .2 .1

Schönes , unmöblieries Map -
sardtnzimmer mit Kochofen auf
1 . Jan . zu vermieten . B47917 .2 .1

.1 . Fr . Frey , « aiserallee 47 .

Auf 1 . April sucht einzelne Dame
eine Wohuung ^ von 3 Zimmern
mit Zugehör , in gutem Hause ,
»wischen Maritplatz u . Muhlb Tor ,
in der Altstadt oder deren Nahe .

Anerbieten mit Preisang . unter
Nr . 2347911 an die Geschäftsstelle
der . Bad . Presse " erbeten .
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SINGER NÄHMASCHINEN

für Hausgcärauch und für den Erwerb 17114 .3.1
die praktischsten c. aeitgemässestea Weihnachtsgeschenke!

Erleichterte Zahlungsbedingungen .

Singer Co. Nähmaschinen Act. Ges.
Kaiserstraße 124 Karisruhe Schützenstraße 38 .

Günstige Kaulgelegenheit
für Geschenke aller Arten

107 . Rabatt
auf alle Waren gewährt von jetzt bis

Weihnachten
ausgenommen Netto - Artikel 17263 .2.1

Ritterstr . 5 Karisruhe Ritterstr . 5 .

Kriegsfreiwillige.
Das Ers . -Batl . Res .-Jnf . -Regt . 199 Karlsruhe

stellt « och Kriegsfreiwillige ein . Meldung täglich
von 7 */, — 9 Uhr auf dem Batl . -Gcschästszimmer
(Hochschule ). 17249 .6.2

Zum Besten öes Roten Kreuzes.
Drei Vorträge von

Dr. Johannes Müller
„Heber den Krieg ".

T . Vortrag : Donnerstag , öen 10 . Dezember
Der Krieg als Schicksal und als Erlebnis .

2. Bortrag : Sonntag , öen 13. Dezember
Der Krieg als Not und als Triebkraft .
3 . Vortrag : Dienstag , öen 15 . Dezember

Der Krieg als Gericht unö als Ausgabe .
Die Vorträge finden jeweils abends
8V4 Uhr im tnufeumsfaale statt. 17188 .3.2

Eintrittskarten nummcriert zu !Nk. 2 .— und Mk . 1. 50, unnnumme »
riert !Nk , t .— und Galerie JTXt. — .50 sind zu haben in der Braun -
schen tzofbuchhandlung, Kaiserstr. 58 , und abends an der Äasse.

Friedrichsbad = <jT =
Jeden Dienstag von 8 bis 9 x/ 2 Uhr :

Damen -Schwimmabend
zu ermäßigten Preisen.

( Schwimmunterricht . ) 17174

Packkistchen
für Liebesgaben ins Feld und Garnison.

Praktisch und leicht , in 8 Größen.
Versand nach auswärts . Muster zu Diensten .

G. Bausback Söhne
Fabrik moderner Laden - und Schaufenster -Einrichtungen

Telephon 1040 Karlsruhe Wilhelmstr . 63
Postscheckkonto 6223 . 17264

Anseuer-Holz -
kurz gesägt und gespalten , bei Abnahme von

5 Körben frei Keller per Korb Mk. 1. 29 .

Carl Fintelstein , vorm. Gust. Homburger
Schützenstrane 59 . Telcph . 2492 , 2829 .

Zu kaufen gesucht :

Wien sowie DMiiatio» !i
der Eisen - und Stahlwerke , vorm. Georg Fischer , Singen.

Angebote unter Nr . Z . KI. « 6 » 5f« 370a an die Geschäfts¬
stelle der , .Wndi »ctien Pri 's «ie " . 3 .1

1 Wiuteranzug f . mittl . schwache I Weg . Abreise billig zu verkaufen :
Fig ., 2 Ueberzieher f . starke u . mittl . I Apothekerschränkchen , Tischchen,
Fig ., 1 Gehrock u . Weste , für mittl . > Blumenkrippe,kl . Bücheretagere und
Fig . passend , alles noch neu , sind > verschiedener Hausrat . Angebote
billig » l» verkaufen . B47925 | unter Nr . B47918 an die Geschäfts -

Netkenstraste KS. V. l stelle der ,,Badischen Presse " , 2.1

Badislher SonöeSüerciu mm Solen Kreuz.
15 . Danksagung .

An Spenden für das Rote Kreuz sind aus der Stadt Karlsruhe
bei unserer Kassenverwaltung in der Zeit vom 16. bis 36 . November
weiter abgeliefert worden von : I . K . Hoheiten dem Grobherzog und
der Grotzherzogin 4000 M , I . K. H . der Grohherzogin Luise 2000 ,
Frau Ellstätter 16 , Jak . Hornung (Beiertheim ) 1 , Komponist Max
Thiede ( 1 . Gabe ) 28 , Stadtrat Ostertag (3 . Gabe ) 166 , Frau Pfeiff 3,
Frl . Anna Gau (4 . Gabe ) 8 , Dr . Höninger 50 , Frl . v . groben 40 , Gust .
Oberst 20 , Erna Resch lTenniskasse ) 54,10 , Prof . Dr . Fritz Stein in
Heidelberg lHälfte des Erlöses aus der Orgelandacht in der Christus -
kirche ) 150,70 , Ungen . (Beiträge zum Krankentransportwagen ) 1000,
iic Stammgäste von Schehls Weinstube 65,26 , Rechtsanw . Bender
(Zeugengebühr ) 10 . Kupfersammlung durch Dr . Dienstbach 21 , Firma
Geschw . Knopf (Ergebnis der Sammelbüchse ) 25,88 , Sanitäter Bräuner
3, Ungen . 3 , Skat im „ Krokodil " 3,10 , Dr . med . Bukofzer , prakt . Arzt
(abgelehntes Aerztehonorar ) 30, von dem Delegierten f . d . Begleit -
truppe d . 7. Armee . Fhn . v . Hermann 60, Skat i . Cafe Hildenbrand 1,61
Apotheker Löwenstein (Erlös aus dem Lichtbildervortrag vom 24 . 10.
14) 52,07 , Ungen . 10 . Frau S . Kölsch Wtb . (3. G .) 100 , Frau Donner
(3. G .) 10, Priv . Stellberger 20, Augusta Stellberger 20, R .
und Georg Stellberger 20 , von der Gesellschaft für Brauerei : c . ,
vorm . G . Sinner in Grünwinkel 2000 . Ungen . 50 , I . Fallenstein 50 ,
Kommerzienrat Fritz Homburger 2000 , Frau Hugler 5 , K . Rogge ,
Haushofmstr . , 5, Ganz , Reg . . - Rat a . D . , 25 , G . u . A. Pfeiffer in Mühl -
bürg 100 , Frl . Stein (3. G .) 40 , Ungen . 50 , Dumas (4. G . ) 5 , Graf
Friedrich Douglas 400 , Ungen . 20 , Frau Oberbürgermeister Lauter
200 , Post -Konservat . (Ertrag eines Konzertes ) 30 , M . Braun 20 , Dr .
Schnabel (Reinerlös aus Vortrag ) 18,75 , Finanzamtmann Kappes 20,
Böhm durch Stadtpfr . Hesselbacher 2 , Kammerfrau Frl . Marold 20,
Jckcn , Waschanstaltsbesitzer , 40 , Hoftheater (hälftig . Ant . am Reinerl .
d . Vaterl . Konzerts am 1 . Okt . l. I .) 550 , Zentralkasse d . bad . landw .
Ein - u . Verkaufsgenossensch . 500 , Karl und Emil Lacroix , Maler -
geschäft (durch Verz . auf eine Rechn . ) 26,40 , Michhdl . Hassinaer (wei -
tere Gabe ) 10 , durch die Sofienapotheke von Frl . Emadele Mader in
Stroudsburg (Amerika ) 20,75 , Frl . Nick 10, Frhr . u . Freifr . Adolf
Boecklin von Boecklinsau (statt Blumenspenden ) 30, Frau Pfr . Lamp -
recht 20, Bad . Eisenbahnerverband (2 . Gabe ) 1000 , Priv . Weindel 5 ;
durch die Hofbuchhandlung A . Bielefeld : Prof . A . Drews (2 . G .) 25,
August Huber , Kanzleiass . , 5 , Bahn - u . Weichenwärterverein , Bez .
Karlsruhe , 50 ; durch die Sammelstelle VII : Geh . Oberkirchenrat Ganz
20 , Geh . Finanzrat Ellstätter 50 , Gesellschaft „ Rund . Tisch " 100 : durch
das Landesgewcrbeamt : Karl Koch , techn. Gefy . , 2 , Finanzrat Rüde
20 , Freie Metzgerinnung hier , durch Oberbürgermeister Siegrist 400 ,
Obergewerbelehrer Vollmer 5 , Medizinalrat Kusel 30 , von einem Ka -
nonier im Felde 1, Ungen . 50 , Frau Rheinau Wtb . 10, Tenniskasse
14,50 , Stadtrat Dr . Binz 100 , Freifrau v . Marschall 25 , Medizinalrat
Kusel 30 , Eichhorn 40 , Prof . Geilsdörfer 10 : durch die Sammelstelle
X (Franzisknshaus ) : Kath . Männerverein der Weststadt (Liste 5/8 )
110, Ungen . 6 : durch die Hirschapotheke : ein Dragoner 0,15 , Frl .
Märklin 10 : durch die „ Landeszeitung " : Geh . Hofrat Rebmann 25.
Ungen . 20 , Frau M . H . 25 . G . L . V . 10 : durch das Bankhaus Veit L .
Homburger : Dr . Lud . Hermann 100 , S . G . 3 , Geh . Oberreg .- Rat . Dr .
Arnsperger (2 . G . ) ICK), Landgerichtsrat Dr . R . Engelhardt (Nov .-
Rate ) 20 , Frau Rentmeister Hafner 50 ; durch die Firma Himmelheber
& Vier : Seminardirektor Dr . E . v. Sallwürk 20 : durch die Firma N.
H. Dietrich , Hoflief . . Frau E . G . Wtb . 10 , Frl . A . G . 5 , Ungen . 3,
Leopold Klein 10 ; durch Hoflieferant Friedrich Bios : Oberlandes -
gerichtsrat Gut (3. Gabe ) 30, Ungen . H . 20 , Kutsche , Mitgl . d . Städt .
Orchest . von Strasburg i . E . (anlählich eines Skatspieles hier ) 5, Frl .
Matheis 10, Feldw . Riehl , Regt . 109 , 13 .70 , Oberstiftungsrat
Schweitzer (3 . G .) 10 , Unqen . I . S . 3 ; durch die Firma Billinger &
Kirner : A . Ä . 1 , aus V . A. 2,50 ; durch die Südd . Diskonto - Gesellschaft :
Finanzrat Dr . Steinbrenner 30 ; durch die Firma Schöpf : Ungen . 1 ,
<?ruu Rosenberg 5 , Ungen . 0,50 ; durch die Firma Oertel : Unbekannt
(von einem Zego -Abend in der „ Kronenhalle "

) 6 , Archit . Hch . Jllig
20 , Vizefeldw . Dornow 5 ; durch das Bankhaus Hch . Müller : Prof .
Mörv (3 . G . ) 20 . Frau Konsul Müller - Remh (4. G . ) 100 ; durch den
Ev . Schriftenverein : Ur ien . 1 , Schwester Rosa Volk 5 ; durch die Lö-
wenapotheke , Dr . Lakemeyer : Dr . Lakemeher 100 , N . N . 2 , Hch . Engel -
Hardt 3 , Dr . Bleicher (2 . G . ) 40 . Marie Kern 5 , Finanzamt . Rettinger
20 ; durch die Firma Zeumer : Otto Lacher 10, Joseph Groß (Erlös
aus einem Hasenfell ) 0,40 . Fa . Wilh . Zeumer (Erlös aus einem
Kriegstagebuchs 2 , Berta Hartmann ( Erlös aus einem alten Dokum .)
15 , Gängler (Erlös aus einem Hasenfell ) 0,40 ; durch die Kronenapo -
theke. Dr . Witkowski : Bletscher 5 , S . R . 1 ; durch die Firma L. Lau -
tenschläger . Hofpos . : Frau Kümmel 6 ; durch die Friedrichapotheke , F .
Kilian : Bärbel Lemke 5 . K . K. 5 ; durch die Firma Kindler : versch.
klein . Gaben 3,48 ; durch das Bankhaus Straus & Cie . : Geh . Oberbau¬
rat Stolz (weit . Gabe ) 40 ; durch die Firma Boländer : Frau Schlem -
mer 3 , Ungen . 2, Ungen . 0,02 ; durch das „Karlsruher Tageblatt " :
Samml . bei der Feier anläßl . d . Auszeichnung d . Feldw . Bisser 32,
Rechnungsrat a . D . Herm . Castorph 10 : durch die „ Badische Presse " :
Qberrev . G . Mehthaler 10, Gottlob 3, Schülerin Elisabeth Hurst (Ar -
beitslohn für Sockenstricken '! 0,70 , Gg . Graulich 10 , Betriebsass . Friedr .
Schwöbel 5 . Trompeter O . Leben im Res .Feldart .-Regt . 29 2. A . Egner
10 . Ungen . (Zeugengeb .) 1 , Kanzleirat Minig (4. Gabe ) 10 , Leutn .
Scholz 3 . Spielabend der Palatia 10, von den Feldzahlmeistern des
Feldart . - Regts . 50,27 , Frau v . Streesow (2 . G . ) 10 ; durch die Vereins -
liank : C . Nahrgang 10. Obergeometer Ed . Baver 10, Otto Meder 2,
Friedr de Venuti 10 , Kegelklub „ Holz klar " 20 ; dnrch die Marien -
apotheke - A . B . 2 ; durch Kaufmann Karl Holzschuh : Kneuker (ins .
e . Wette ) 3 . Münch 5 . Feldpostsekretär Schulz 10 , Münch 5 ; durch die
Engeldrogcrie , Avoth . Reichard : Feldpostsekr . A . Schulz 10 , Alte Zego

Marschgeb, -Kassenverw . , BetriebSabtlg . I . 18 ; durch die Rosenapotheke ,
Otto Buisson : Häusler 10 ; durch Kaufm . Schneller : ,srau Deimer 20 ,
Frau Hartmann 2 ; durch die Firma L . I . Ettlinger : Unbekannt 3 ;
durch die Badeniadruckerei : Frau Henrich Wtb . (3 . Gabe ) 20 , Fam . Ar -
chitekt Jos . Held 10. Dr . H . 5, F . St . 10, Ungen . 1 , Eisenbahnsekr .
Wehrle 5 , Bäcker Franz Kohl 50 , Gebert 30 ; durch das Landesgewerbc -
amt : Dr . Herm . Wielandt 3 . Erlös aus alten Kisten 3 , Ungen . 5 , Bau -
inspektor

'
Widmger 10 . Kunstmaler T . Walter 20 , Kanzleidiener Moll

5 , Veltum 3 , Schwaninger 2 , V . M . 20 , Oberst A . H . 200 , E . St . 25,
zwei Mädchen 5 , Kleinschmidt , a . e . Sammelbüchse , 1,86 , Frau An -
tonie Neumann 40, Frau Minister Schenkel (3 . G . ) 100 , Frau Ber -
thold 15 , Frau Mathilde Müller 3 , Ungen . 20 , Max Gerber 10, Frau
L . Feist 50 , Frl . Feist 25 , Frau Aug . Seeligmann 10 . W . L . Schwab
10, Frau Friedrich 5 , Oberretnsor Jakob Weber 20 , Ungen . 5 , Krauh
10 , Dr . Merkel 10, Rechtsanwalt Otto Gutmann 20 , Frl . Klara Gut -
mann 10, Frau Lehmann 5 , Oberst A . H . (weitere Gabe ) 100 , E . St .
25 , Brauer 5 ; durch die Sammelstelle Herrenstr . 39 : Frau Wittenauer
5, F . Herold 1,50 , Mezger (Spielkasie Cafe Bauer ) 3 , Landsturmmann
1 Ring , Alfons Burkart 0,20 , Ungen . 10, Anna Rapp 1,30, Klasse 74

der Uhlandfchule 6,40 ; durch die Hofapotheke : Frid . Fenker , Maler u .
Zeichenlehrer , 20 ; durch den Rabattsparverein : 445,50 ; durch den Kath .
Frauenbund : Oberrevisor Max Bürklin 10 ; durch die Rhein . Kredit »
dank : Rittmstr . a . D . Haberland 100 , Landgericktsdir . Oser 100,
Rechtsanwalt Dr . Hugo Schräg 100 , Dr . med . A . A . (2 . Gabe ) 50,
Frau Marg . von Sieg 100 , Geh . Med . - Rat Dr . Kaiser 100, H . Haus -
rath (weit . Gabe ) 20 , Geh . - Rat . Pfisterer (weitere Gabe ) 100, Frau
Prof . Fehr 20 , Reg . -Rat a . D . Karl Keim (3 . G . ) 20 , Oberlandesg .-
Rat Jsele (2 . Gabe ) 50 , Geh . Oberpostrat Henn (3 . G . ) 50 , Karl Bahler
>2. G . ) 25 , Landger . -Rat . Mornhinweg 10, Ferd . Baßler (2 . G .) 25 :
durch die Firma Gebr . Leichtlin : Friedr . Zimmermann 5 . M . ß . 3,
Oberleutn . Bartning (2. Gabe ) 100 ; durch die Firma Rud . Vieser :
Professor Vollmer 25 ; durch Hofnhrenmacher Franz Becher : A . S . 32.
Rettig 20 ; durch Hofhutmacher Wilh . Bauer : F . V . Wtb . 20 . Antome
Ziegler 5 ; durch die „Badische Presse " : L . Ehret Wtb . (2 . G .) 10. L.
Eberenz (3 . G . ) 3 , das 3 . Geschütz d . 3. Batt . des 3. Bad . Feldart .--
Regt . Nr . 50 (28. J .- D . 14. A .-K . ) 12,35 , Friedrich Keller 5 ; durch die
Gewerbe - und Vorschustbank : Leonh . Winkler , Oberkricgsgerichtsrat
(4. Gabe ) 20 , Ungen . 103,66 ; durch die Firma Spiegel & Wels : N . N.
1 , N . N . 1 . N . N . 1 . N . N . 1,50 , Ahr 1 . Dann 1 . Walter Hoppstädter
10 ; durch die Firma W . Erb : Siammtischges , „ Grünwald " 25 ; durch
die Badeniadruckerei : Ungen . 5 , E . Junghanns 10 ; durch die Vereins -
bank : Neck, Priv . , 50 , von einem Dienstmädchen 5 ; durch die Firma
Burchard : Nathansohn 3 , Gemeindepflegerin Fr . Schäfer 1 , Peters 1 ,
Ungen . 34,07 ; durch die Firma I . Dorer : von Ungenannten 10, 3 , 2,
3 , 2 , W . 20 , Ungen . 0,40 ; aus der städtischen Wohltätigkcitskasse : 722
<M. Zusammen 19 900 JH 71 4 , mit den bereits veröffentlichten
Spenden aus der Stadt Karlsruhe im ganzen bis 30. Noven -üer 461813
Mark 61 Pfennig , darunter für den Liebesgabenfond 41 626 Mark
07 Pfennig . 17247

Für alle Gaben herzlichen Dank ,
Karlsruhe , den 1 . Dezember 1914.

Der Borsitzende der Depotabteilung :
Geh . Rat Dr . G l o ck n e r .
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47000 Elßfflpl.
ist jeroeiis, bei täglich zroeimal =
igem erscheinen , die Auflage der

vaMen Melle
Dieselbe hat somit die höchste
Auslage aller in Laden erschein-
enden lagesieitungen. ein kauf-
kräftiger Leserkreis in allen ge-
oölkerungschichten, in Karlsruhe
sowohl wie im ganien badischen
Lande, sichern desHaid auch für

iPeiflnaiOtginlerntc
noch immer den besten erfolg.
XostensnschlZge und Muster bereitwilligst .

Verlag der Lad . presse
relephon St Karlsruhe Telephon S6

Lammstra^ e 1 b und Zirkel 23.
fr " 11" "

Kerren - u .Knaben -
Hemden ^

werden pünktlich verarbeitet .
91 ! a xaustr . I . 2 Treppen , rechts

MMolderlllstß
bekannt beste Qual . , amtlich geprüft ,
morgen Marktplast a . d . Pyra -
mide zu haben . Gefäß mitbringen .

Herde Herde
Email u . lackiert , verkauft zu Fa -
brikpreis . Für gutes Brennen ,
Braten u . Backen schriftl . Garantie
Einige gebrauchte Herde sehr billig .

Rastattcr Herd - n . Osenlager .
Göthestr . 51 . n . Zorkitr .

ne
2000 Stück v. 1—5 Mir .
WeiWnen n. Filiiteil
gibt sofort billig ab
Anton Schlager »
Durmersheim . Kaiser »
strafte 13 . 3^47910 .2 .1

Aepfel ! - AepZel!
Ein Waggon frischer , schönerWare

aller Sorten werde ich von morgen
früh bis auf weiteres ^
AWlienjil. Z7. Mlsrh. . ^ .
dem Verlauf zu EngroS - Preisen
anbieten . 234^94 ?

Gelder
Mainz 1 , Boppstr . 19. B47S52 . 14 .I
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